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„Mägdeburger Hausfrau
Praktiſche Wochenſchrift für Provinz Sachſen,

Thüringen und benachbarte Candesteile
Mit „Hindermode“ und „Sür unſere Kleinen

Magdeburg Mai 1908al o e nWöchentlieh G Ffennige

Geſchäftsſtellen:

Magdeburg, Hegierungſtraße 14. Sernſprecher 2913.

Halle a. S., Leipziger Straße 53. c

Schwarzes Sommerkleid mit Tunißa aus Siletſtoff. Phot. Selix, Paris.



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Juhalt dieſes Heftes:

Haushaltungsunterricht Die
Künſt, Briefe zu ſchreiben Der
Glückliche. Vere ne Hauswirtſchaft.

Für die Küche. Fernſprecher
Brieflaſten RätſelEcke. Neueſte

Moden. Nomanbeilage. Für
unſere Kleinen

Se hens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Magelebarg-
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68 73 Geottnet unentgeltlich

an Sonn und Festiagen von I1 2 Uhr und
on Ubr, ebenfalls unentgeltüch amDienstag, Donnerstag und Sonnabend von
11-2 nd von 3 5 Uhr gegen 50 Pfg.
Am Mittwoch und Freitag zur gleichen Zeit.
An Montag (Reimnigungstag) gegenZahlung von I k. geötfnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstaw.

Stän dige Ausstellung desKunstvereins tage zu den gleichen
Zeilen geöffnet wie das Städtiſche Museum,
Eintritt für Aitehbeder ünentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 P.

Städtische Bücheret undTesehalle, Röttgerstrasse, gesöttnet
Wochentags von 2 Uhr vormittags und
610 Uhr abends Senntags von I1- I Uhr.
Bücher-Kusgabe: Wochentags von 12
Uhr Formittags und abends von 6 9 Uhr.
Sonntags von I I Dur

Bücherei Wiihelmstadt, Quer-
Strasse 13, Seöftnet Wochentags von II 2
Uhr Vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher
ausgabe Wochentags von 12 2 Uhr
Vormittags und 6 9 Dhr abends Sonntags
on Dur ormittags.

Stadt Bibliothek AnWochentagen geöftnet von 10 2 Vhr

Volksbiſbliothek in Buckau-
Plarretrasse 4, Sonntags 11 12 Vnr For
mittags, Mittwoch 8 8 Uhr abends

Gruson sehe Gewachshs user
Be ka. mirt Montags 1 Mk. Sonst
30 t. (chilpfliehtige Kinder 20 Pk.), Sonn
tags nachmittags 10 Pf., Mittwochs von 8 bis
II Uhr Formtitags und I 3 Uhr nach
mittags, towie an jedem ersten Sonntag im
Alonat frei. Geöſftnet s 12 und 2 Vhr.

Privatekuns salons: Heinrrens-
weſen ehe Kunst- Ausſtellung, Breiteweg
73/72 Niius Venmann, Breiteweg 166.

Kaiser Panorama Breite weg ist
Den kmaler, Kaiser Wilneimd Gr.

Kaiser Kriechrieh, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten
Wall (Altstadt) und aut dem Nicoliiplatz
(Neustadt), Kürst Bismarck (Scharnhöorst-
latz), Königin Tiuse (Königin Tise-
Karten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Miesen, Basedow, Siemering scher Fries
(Brandenhüurgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlowsici (Kleiner Werder),
Feldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Viktoria Theater. Grosser Wer der,
Mittelstr. 16-18 Gommerbühne). Hreitag
Der Dinm Kopf Sonnabend „„Der Dumm-
Kopf. Beginn der Vorstellungen 8 Uhr.

Zentrale Theater. Kaiser Wilheim-
Mat Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfangs der Vorstellungen Wochentags
8 Ukr, Sonntags nachmittags 8, abends
7 Uhr.

den

Jtrümpfe und Längen
lauft man am billigſten zu SFabrikpreiſen bei

28 MagdeburgOtto MNüller, Lüneburgerſtr. 19.
Anſtricken getragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſiger Strickmaſchinen. [1582

Schnittmuſter

Man Verſange
ausdrücklich

699

und weise wertlose
Nachahmungen zurtck

e

Engros
hernspr. 1060 Bolms Hey

Breitewes 79, neben der Katharinenkirche
Trikotagen Strümpfe

Oberhemden Kragen Nanschetten Krawatten.
Eigene, mechanische Strumpfestrickeret im Hause

Strümpfe werden sehnell und billig angestrickt und angewebt, auch wenn dieselben nicht bei uns gekauft sind.

Detail h

Socken

3
al

S

S

Preiswerte Qualitätsmaschinen,
unbegrenzte Haltbärkeit u. Ieichtest, Lauf.

5 Jahre Garantie S 2sind allen überlegen? S r
Anerkannt leistungsfähigste Bezugsquelle für Fahrradzubenörteiſe,
Nähmaschinen, Waffen, Uhren, Sport- u. photograph sohe Artikel

Musikinstrüumente etc. Preisliste gratisAugust Stukenbrolk, inbeck.
Aeltestes und Srösstes Spezialhans für Vahrrüder, Pneumatiks, Nähmaschinen
Verkaufsniederlage Oscar Lins, Magcleburg, Königsetr. 16, Nahe Königsbr.

kür Fahrräder und Nähmaschinen werden 2u bekanntßeparaturen billigen Preisen prompt u. gewissenhaft ausgeführt.

Vernickelung? Emma liertFür Wiederverkäufer billigste Bezugsquelle,

Deutschlanck- Fahrräder und Vahmaschinen

S

1668

Volkswanne
leicht transportabel,

geringster Wasserverbrauch,
bequemste Heizvorrichtung,

in jeder Küche am Gas anzuschliessen,
auch mit Spiritus zu heizen.

ohne Heizung 25 Mk-, mit Heizung 35 Mk
WVollwannen von 15 Mark an.
Sitzwannen on 9 Mark an
Selbettatige Entleerungsvorrichtung von 6 M.

Grösste Auswahl
in sämtlichen Bade-Binrichtungen.

Hei ich Schmidt Magdeburg, Gr. Münzstr. 8,r 9 Deke Kufscherstr. Fernspr. 3822.
Mitglied des Rabatt-Sparvereins, [1691

r Blutwein,vorzüglicher Kräftigungswein bei Dkutarmut, ZWagenleiden Fleichſucht, Enkkräftung uſw.
Per Flaſche 1.20, bei 10 Flaſchen 1.10 inkl. Flaſche.

Grauels Weinhandlung und Jeſtillgtion. [1648
Berlinerstrabe 29 und Schrotdorferstraße 17,18. hernspr. 3374.

Lordes *ete Zekleidungs Akademie
Vis-a-vis Katharinenkirche.

Grösste und feinste Zuschneide- Schule am Platze
Extra-Kurse für Vamilienbedark. Jeparater Saal.

e üusbildung für den Beruf
Schnittmuster nach Maass, Schnittmuster nach Maass,

Prospekte und ſede gewünsehte Kuskuntt durch die Direktion

Feinste Reterengen

Vernicklungen Verkupferungen ete,
auf alte und neue Gegenſtände für den Hausbedarf werden bei [1583
prompter Bedienung und billigſter Berechnung ausgeführt.

Telephon Ur. 4981. C. Kamolz, Ueuſtädter Straße 45

Bisschränke
in der vollkommensten Bauart
Kauft man am villigsten in der

Eisschrank- Fabrik
von

August Scharioth
e Knochenhauerufer 29 eWabrilz- Neustädter Bahnbof, Letzlngerstrasse 4,

Minute vom Bahnhof Fabriktelephon: 4963. t615
Kochkunst- Auss tellung Magdeburg prämiiert
mät dem Bhrenpreis und der Goldenen Medaille,

Söpfe willig und schön,
von 2.50 3 5 6 8teurer, ſehr ſauber u. ſolide gearbeitet, eleg.
im Ausſehen. Paris. Lockentuffs, höchste Neun
ſehr ſchick, Zierde einer jeden Friſur, a
Paar Verſand nach allen Ptätzen d. Jn
und Auslandes, portofrei unt. Nachn. od. vorh.
Einſendung d. Betrages Eine Probe von aus
gekämmten Haaren, im Brief eingeſandt, ge
nügt. Nichtpaſſendes wird umgetauſcht. Fritz
Chriſtoph, Spezialgeſchäft für alle Haar
arbeiten, Leipzig Petersſteinweg 12
Auerkennungen laufen täglich ein. [1694

73 8Töpfer s Toilette Jeifen
nach Keraminart (Gesetzlieh ge-
schützt) sind Schönheits- u.
Gestindheits Seiten aller

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Wasehen die sehon

mit Rluge s

Seifensalmiak?

2091

Uenheit für Damen!
Maarersatz

Kein Hohlgeſtell
Kein krauſes Haar

für jede Sriſur paſſend, praktiſch und leicht.
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von

ausgekämmtem Haar, die

Zopf Fabrik
R. Dieckmann

Georgenſtraße 3. es

Kein Laden

Universal-Putz- und Reinigungsmittet
für küche und Haushaſt S

in Paketen a 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Drogen- Material Eisen-

Und Seifenhandlunge

Kranke

Dnentbehrlic
ENA Vn übertroffen als Nährmittel kür Kinder, Genesende und

für die Zubereitung von Kächen, Puddings,
Süppen, Saucen ete.

Deberall erhältlich in Paketen zu 60 und 30 Pfg.
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Wohltätigkeitsveranſtaltungen.
Jm großen Saale des Städtmiſſions
hauſes fand zum Beſten der Stadt
miſſion ein großer Liederabend ſtatt.
Die Leitung lag in den Händen des
Organiſten H. Schüler Frl. Jlſe
Delius trug viel zum Gelingen dieſer
Veranſtaltung bei, durch den ein
wandfreien Vortrag einiger Lieder von
Schumann und Schubert. Auch zeichnete
ſich der Stadtmiſſionschor, der ſich aus
hieſigen jungen Damen zuſammenſetzt,
durch ſeine Darbietungen rühmlichſt
aus.

Ausſtellungen
Eine Alkoholausſtellung findet

in den Räumen der „Härmonie“ in der
Peterſtraße vom 24. Mai bis 2. Juni
ſtatt, um deren Zuſtandekommen der
Verein Jugendſchutz eifrig bemüht ge
weſen iſt. Die Ausſtellung hat den
Zweck, an Tabellen, Bildern und Mo
dellen den ſchädlichen Einfluß des Al
koholmißbrauches für Geſundheit und
Volkswohlfahrt zu zeigen.

Vereine.
Der Verein ſchleswig holſteiner

Landsleute gründete kürzlich eine
Vereinsbibliothek, die bereits 61 wert
volle Werke zählt. In ſeiner letzten
Verſammlung hielt Frau Härder Vor
leſungen aus Reuters Werken. Für
die Juniverſammlung hat Herr Re
gierungsſekretär Quehl einen Vortrag
über den ſchleswig-holſteiniſchen Dichter
Johannes Doſe in Ausſicht geſtellt.

Ein Fürſorgeausſchuß für
ſtraffällige Jugendliche im Alter
von 12 bis 14 Jahren ſoll demnächſt
hier gebildet werden. Es ſoll durch
denſelben erwogen werden, ob das ſtraf
mündige Kind bei Begehung der Tat
die Einſicht in die Tragweite ſeiner
Handlung beſeſſen hat. Da viele
Vereine, ſowie auch der Erſte Staats
anwalt und das Polizeipräſidium ihre
Unterſtützung zugeſagt haben, verſpricht
dieſe Einrichtung ſehr zweckentſprechend
und ſegensreich zu wirken

intereſſanten Vortrag zur Geſchichte des
Ornaments, den er durch eigene Skizzen
nach antiken Vorbildern äußerſt an
ſchaulich und lehrreich zu geſtalten wußte.

Der Magdeburger Verkehrs
verein richtet an alle, die den kleinen
Exacauer Anger betreten, die herzliche
Bitte, alles zu unterlaſſen, was zu
Mißſtänden geführt hat, die die Sperrung
des Angers zur Folge hatten auch
möchte allgemein verhindert werden,
daß von anderer Seite ſolche Mißſtände
durch Graben von Löchern, Fortwerſen
von Flaſchen uſw. geſchaffen werden.

Die Männergeſangvereine
„Sängerluſt“ und „Alter Neu
ſtädter Liederkranz“ veranſtalteten
zum Beſten der Ferienwanderungen in
den „Nationalfeſtſälen ein großes Vokal
konzert. Es iſt rühmenswert, daß ſich
nun auch ſchon Vereine in den Dienſt
dieſer guten Sache ſtellen.

Der Allgemeine Frauenverein
veranſtaltete im Bürgerſaale des Rat
hauſes einen Vortragsabend, der ſehr
zahlreich beſucht war. Frau D.
Sprague Grunewald ſprach zunächſt
über den Schutz der Mütter durch
Reform des Hebeammenweſens und
der geburtshilflichen Ordnung. Sie
führte etwa folgendes aus Das Heb
ammenweſen ſtand in früheren Zeiten in
einem heute nicht wieder erreichten An
ſehen. Auf dieſem Gebiete herrſchen
heute leider arg vernachläſſigte Zuſtände
Die Geringſchätzung des höchſt wichtigen
Standes hat ihren Grund nicht zum
wenigſten in der geringen Beſoldung
der Hebammen. Von 20 000 haben
etwa nur die Hälfte ein Jahres
einkommen bis 400 Das hat zur
Folge, daß ſich dieſem Berufe oft ſolche
Elemente widmen, die ihm ſpäter durch
aus nicht gewachſen ſind. Doch iſt
wohl zu beachten, daß dieſe keineswegs
die Schuld irgendwelcher Vernachläſſi
gung an Mutter und Kind tragen, da
ſie ja ſelbſt mit ſchweren Sorgen der
eigenen Familie kämpfen müſſen. Dieſe
Zuſtände wären eher vielmehr den
Kommunalverwaltungen zur Laſt zu

achtung geſchenkt.

hilfe aber iſt allein auf geſetzlichen
Wege durch den Staat zu erwarten.
Von großer Wichtigkeit ſei es, wenn
ſich auch Frauen gebildeker Stände
dieſen Beruſe widmeten, wie es in
Schweden bereits der Fall iſt. Vor
urteile müſſen durchaus überwunden
werden. Beſonders auf dem Lande,
wo es an ärztlicher Hilfe oft ſo ſehr
mangelt, ſei eine gut vorgebildete Heb
amme aus gebildeten Elementen am
Platze. Um aber das zu ermöglichen,
muß eine ausreichende Beſoldung ihre
Exiſtenz ſicherſtellen. Kerr Sanitäts
rat Dr. Brennecke vervollſtändigte ſo
dann dieſe Ausführungen durch inter
eſſante Mitteilungen aus der Statiſtik
und den Erfahrungen aus ſeiner lang
jährigen Praxis Beſonders zu kämpfen
hat man auf ärztlicher Seite mit dem
Kindbettfieber, dem an 30 Zum Opfer
fielen. Von großem Segen ſei das
hier ſeit 20 Jahren beſtehende Wöchne
rinnenAſyl. Die Heimpflege junger
Mütter müſſe mehr leiſten als bisher
auch ſei die bisherige Bezirkseinteilung
unſerer Stadt anders zu ordnen

Hauswirkſchaft.
Etwas von der Seife. Es gibt

wenige Dinge, mit denen die Haus
frau ſo viel umgeht und von deren
eigentlichem Weſen und Werte ſie ſo
wenig weiß, als von der Seife Sonſt
könnte ſie nicht ſo leicht ſich bereden
laſſen, billige Seife zu kaufen, deren
Hauptinhalt aus Waſſer beſteht
oder ſich durch ſtarkes Schäumen be
ſtechen laſſen. Und wer weiß, daß
„gefüllte Seifen“ nur eine Füllung
mit wertloſen Dingen wie Waſſerglas,
Alaun, Kochſalz, Kartoffelſtärke zu
bedeuten haben, Zuſätze, die wohl eine
bedeutende Erſchwerung und damit
einen Nutzen für den Fabrikanten zu
bedeitten haben. Seife iſt das Produkt,
welches entſteht, wenn Fette und Oele
durch Aetznatron oder Aeßtzkali erſetzt

sfrau
werden. Jſt überſchüſſiger Aetzſtoff
vorhanden, der nicht verſeift worden
iſt, ſo ſind die Seifen reich an Alkali,
ſie ſind ſcharf und ſchaden auch der
Haut bei andauerndem Gebrauch.
Fettreiche oder überfettete Seifen da
gegen ſind milde, ſie Zeichnen ſich
durch ſchwaches Schäumen aus, alſo
grade durch das, was die Unkenntnis
ihr manchmal zum Vorwurf macht.
Marſeiller oder venetianiſche Seife, die
keine Farben angreift und der Haut
am zuträglichſten iſt, ſchäumt faſt gar
nicht. Sie iſt beſſer als die meiſten
Toiletteſeifen, die ſehr oft unter etwas
Parfüm eine alkalireiche Seifenmaſſe
verbergen und ſich eben ſo oft ſehr
ſchnell wegwaſchen. Seiſe, die mit
Fett und Aetznatron bereitet wurde,
heißt Natronſeife; ſie iſt härter als
Seife, die aus Oelen hergeſtellt wird.
Weiche oder Schmierſeifen ſind aus
Hanföl, Leinöl, Rüböl oder Tran und
Aehkali gemacht. Die ſcharfe Wirkung
der Schmierſeifen kommt eben von
dem Ueberſchuß an Alkali, das die
Fette an Wäſche und Haut ſücht, um
ſich mit ihnen Zu verbinden und ſie
zu zZerſetzen. Die Marmorierung der
Seiſe, die früher als ein Kennzeichen
guter Seife betrachtet wurde, wird
heutzutage, wie ſo vieles andere,
künſtlich hergeſtellt, und hat darum
keinen Wert mehr. Wenn irgendwo
ſo hat gerade bei der Seiſe die keurere,
weil gut ausgetrockneke Ware, die
man in ſoliden Geſchäften kauft einen
un verhältnismäßig höheren Wert, als
das geringe Zeug, das unerfahrene
Frauen der Billigkeit halber nehmen,
ohne zu ahnen, daß die Füllung“,
die als Grund der VBilligkeit an
gegeben wird, nur zu ihrem Schaden
da iſt. Die geringſte Sorte grüner
oder bräunlicher Schmierſeife hat einen
unvertilgbaren Trangeruch, der auch
nach dem Bleichen der Wäſche nicht
ganz vergeht. Man tut deshalb wohl,
ihren Gebrauch auch in der Küche
einzuſchränken und ſie durch die weiße
Schmierſeiſe zu erſetzen, die ebenſo gut
fegt und die unangenehme Neben
eigenſchaft nicht beſitzt. F. B.

Polſtergarnituren und Sofas
werden aufgearbeitek u. moderniſterk, auch
alte gegen neue mit in Zahlung geiommen-
Polſterwerkſtätten Berlinerſtr. 11 part. [1647

kauft und zahltAltes Gold und Silbet e re
Sreiteweg 80-8 1649Nax Gheek, Eingang Katharinenſtraße.

Reparaturen gut und billig.

Créme „„NarzifzSommersprossen- ne
Veſtbewährkes Mittel von hervorrag. Wirkung
fr. 150 achn. 1.70). Ahlitzſch, Roſtock A. 4.

J wäſcherei, Plätkerei und
Gardinen Spanneri

Gustav Mohs, c e
Wäſche wird auf Wunſch abgeholt und
M wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung

rigsten FälleStottern unter Garantie-
C Suchhoſz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14.

Billigſte, ſelbſtaeſtrickte

7 erhälte Strümpfebei V. Maren, Breitexsveg 93, I. [1699
Kygien, Gummiwaren,
Preisliſte gratis. Verſchl. gegen Nückmarke.
WKrain Anna Angerer, früh. Hebamme,

1610

heilt d. schwie-

Kuktſcherſtraße 6, 1 Treppe

Ausgek. Haar wird gekauft Gr
Zreiteweg 210.

Sanaton,
Apparat zur erstellung Kollen-
Satirer Bäder in Uauise, neu für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubehör zu
verkanfen. Gefl. Reflektanten werden un
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. t
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten. u

Sie je das beste Mittel

leſchte Erlernbarkeit un
1688

besongere Vorzüge der

Wosk

e Frauen ſcauft eine
le Srichmarchine

nendemfrwerb imſianse besonders
für aſeinstehende Frauen Mädchen

ſeichte fandhab ung sind ganz

Peit frickmasehine.
Gründlichen Unterricht erhaft jeder Käufer

preisſiste mit Abbildungen frei und umsonst
S c

zu loh-

a

s

MAGDEBORS.Aſeig Geschafte u Vertreter an allen Plätzen

Vernspr. 2342
für

Wasche unck r

Magdeburg

Beste Bezugsquelle

Fahrräder
reparieren

Barheine c Gram
Grosse Diesdorfer Strasse 23.

Verns pr. 2347.

ingmeaschinen
[1678

Leihhaus N. Korn,
Magdeburg, Franziskanerſtraße 3 a.
Täglich bis abends 8 Uhr geöffnet- 1617
Für Schnittzeichnen u. Einrichten ſämmtl.

Garderobe
in und außer dem Hauſe, empfiehlt ſich [1669

Helene Wiebelitz,
Magdeburg Blumenthalſtraße 4, T

Moritz RerstMorite Nersten,
2oltkeſtraße 2,

empfiehlt Böttcherwaren aller Art Spezialität

villig. [1665
s von ausgekämmt. Haar,Zöpfe ſowie alle Haararbetten

an MerKer., Jriſeur,
Huguſtaſtraße Nr. 7, Hof Treppe 1591

Züstusten,
Koſtümanſertioſtümanfertigung,

Sauerhaft gearbeſtete
Faſſons,

jede Körperſorm, in
allen Größen,

feſt und verſtellbar,

von 7,50 Mark an
empfiehlt [1606

eF. Kumlandh,

Die ZBötkcherei von

Waſchgefäße ußv. Reparaluren prompt und

fertigt ſanber und billig

ſpeziell zur

auch nach Maß für

wie Abbildung,

Naudehurg,



Sächſiſch Chüringſche Hausfrau

Sragen.
206. Lebensluſt 36

gleite meinen Mann ſehr oft in ſein
Reſtaurant, wo er abends nach der
Laſt des Tages unter guten Freunden
Exheiterung und Unterhaltung findet

„Jch be

Dabei trinke auch ich meiſt mein
Gläschen Bier, und werden es einmal
drei, nun, dann hat das bei mir auch
noch keine üblen Folgen. Jſt ſolche
Gepflogenheit einer Frau unwürdig,
oder darf ich getroſt meiner Gewohn
heit weiter leben 2“

207. Moderue Küche: Welche von
den lieben Mitleſerinnen kann mir
einige einfache, erprobte Puddingrezepte
zukommen laſſen

208. 3. 3. 65- Wie entfernt
man Stockflecke aus langer ungebrauchter
Wäſche

209. Junge Braut: Mein Bräuti
gam ſpielt leidenſchaftlich gern Skat;
dabei ſitzt er oft ſtundenlang im Reſtau
rant. Ich fürchte, das Spiel wird er
ſpäter nicht laſſen, und ich müßte viel
leicht dann manchen Abend allein zu
bringen. Kann mir eine liebe Leſerin

aus Erfahrung mitteilen, wie ich ihm dieſe
Gewohnheit abgewöhnee“

210. Heimat 1908. Wer ſchlägt
mir die ſchönſte zwei bis dreitägige
Sommertour durch die Letzlinger Heide

vor
Ankworten.

An Entweder oder. Frage
197 in Nr. 219.) Wenn ſich der
Herr nach Verlauf eines Jahres noch
nicht erklärt hat, ſo iſt ihm die ganze
Situation (Familien und Vermögens

verhältniſſe, Charakter der Tochter
uſw.) noch nicht ganz klar. Ob er
letztere an der Naſe herumführen will,
müßten Sie als Mutter doch wohl
längſt gemerkt haben. Aber Sie geben
ja ſelbſt zit, daß an ihm nichts ein
zuwenden iſt; alſo wird er auch nicht
mit dem Herzen Jhrer Tochter ſpielen
Warten Sie nur ruhig ab; bei irgend
einer Gelegenheit wird Jhnen dann
wohl Jhre Tochter ihr ſüßes Glück

verraten Eliſe.Jch kann Jhnen nur anraten, ſich
nicht zu ſehr zu übereilen. Drängen
Sie den Herrn auf keinen Fall zu einer
Erklärung, das wäre doch zu komiſch
und würde den jungen Mann aufs
peinlichſte berühren, ſo daß er Jhnen
ſchließlich aus dem Garn ginge, und
das wollen Sie doch wohl ſelbſt nicht.

A. B.
Aber Verehrteſte, wer wird einen

Herrn, gegen den nichts ein zuwenden
iſt, zu einer Erklärung veranlaſſen
wollen. Sie können wohl die Zeit
nicht erwarten, bis Sie Schwieger
und Großmutter werden Sind Sie
noch ſo hitzig in Jhren gereiſten Jahren
Ei, ei! Wenn der Frühling kommt,
wenn der Mai das Herz in Liebe er
regt, dann wird es vielleicht ſo weit
ſein. Sind Sie nur froh, daß ſich die
jungen Leute noch herzlich lieben, ohne
daß ſie heiraten iüſſen. Laſſen
Sie doch den Lebensmai in ihren
Herzen prangen, denn bald, ach gar
bald wird der Jugendtraum verronnen

ſein Leſte.Ja, ja, heiraten! So denkt eine
Mutter die befürchtet, ihre Tochter
nicht unter die Haube zu bringen. Sie,
die Jungen, wollen eben noch nicht
heiraten, und die Alten können es kaum
erwarten Verkehrte Welt! Da ſieht
man wieder: Alter ſchützt vor Torheit

nicht. Oder beneiden Sie etwa Jhre
Tochter um ihr Jugendglück Wie
grauſaim von Jhnen, die beiden liebenden
Seelen ins Ehejoch zu ſpannen!
Eine, die vhne Heirat leben und lieben möchte.

Graphologiſcher Zrieſkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt.
An Agnes Wilke. So viel ich aus

Jhrer Handſchrift erſehen kann, ſind
Sie eine weltgewandte, geiſtreiche
Dame. Sie gehören mehr der Ge
lehrtenwelt an und ſind eine Natur,
die gern ihren eigenen Gedanken nach
geht, viel Herzensgiüte und Gemüt hat.
Sie ſind gewöhnt, in guten Verhält
niſſen zu leben und könnten ſich auch
gar nicht in kleinere fügen, überhaupt
lieben Sie ein wenig zit herrſchen.
Doch ſind Sie in Jhrem Aeußeren
von einer vornehmen Einfachheit, ob
gleich Sie berechtigt wären, ſchon
Jhres genialen Weſens wegen mehr
hervorzutreten. Um ſo mehr werden Sie
in der Geſellſchaft geliebt und verwöhnt.

An Das kleine Linchen. Der
Handſchrift nach zu urteilen, hat der
Betreffende einen angenehmen, ruhigen,
ſich gleichbleibenden, feſten Charakter
Er beſitzt viel Seele und iſt in der
Freundſchaft treu ergeben. Nur ſcheint
er ſich oft zur leicht von Freunden
beeinfluſſen zit laſſen, da er zu gut
mütig iſt und wird vielleicht oft in
geſchäftlicher Beziehung ausgenützt;
dem müſſen Sie mit Energie ent
gegentreten. Sonſt aber iſt derſelbe
ein liebenswürdiger, angenehmer Ge
ſellſchafter und verſpricht auch als
Ehegemahl ein aufrichtiger, treu
ſorgender Gatte zu ſein, auf den jede
Frau ſtolz ſein kann.

An Heimchen.
Ruhe geht durch Jhre Schriſt, ver
bunden mit einem gewiſſen Stolz
Sie ſind eine aparte Erſcheinung, leb
haft im Weſen, beſitzen einen regen
Geiſt und eine edle Geſinnung Eine
gewiſſe Sehnſucht ſpricht aus Jhren
Zügen, ſollte das kleine Herz auch
ſchon gelitten haben

Eins der alteingeſeſſenen Erbübel
der Menſchheit iſt der Haarſchwund, von
dem das männliche Geſchlecht ſtark heim
geſucht wird. Was man gegen die Zu
nahme des Haarſchwundes tun kann, wird
in der neueſten Nummer (956) des
„Hausdoktor“, Wochenchrift für natur
gemäße Lebens und Heilweiſe, von einem
erfahrenen Arzt des Näheren dargelegt
Vor allem iſt die Luftundurchläſſigkett der
bisherigen Kopfbedeckungen des männlichen
Geſchlechts in hohem Grade ſchädlich, denn
der Kopfſchweiß kann dabei nicht abdunſten,
ſondern ſchlägt ſich auf dem Haarboden
mieder, deſſen Drüſen zu erneuter Tätigkeit
gnregend. Ein Hut mit guter Ventilation
(2 ſtecknadelkopfgroße Oeſſnungen genügen
nicht) iſt daher das Haupterfordernis im
Kampfe gegen die Glatze. Was ſonſt noch
zit beachten, wolle man in genannter
Nummer des „Hausdoktor“ ſelbſt nachleſen.

Der Hausdoktor der wöchentlich
erſcheint und für 1 vierteljährlich
durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten
bezogen werden kann, bringt zahlreiche
gemeinverſtändliche Aufſätze zur Krankheits
verhlütung und bekämpfüng auch wird
den Abonnenten in den Rübriken „Rat
geber“ und Briefkäſten bereitwilligſt
Rat und Auskunft in allen Krankheits
fragen erteilt.

In der heutigen Nummer bveſindet ſich
ein bemerkenswertes Jnſerat der „Monopol“
Porträt Geſellſchaft m. b. H., um deſſen Be
achtung hiermit erſucht wird. Wer ſeinen
Angehörigen eine Ueberraſchung bereiten will,
lege das Jnſerat, welches Gültigkeit bis zum
30. Mat er. behält, nicht achtlos beiſeite,
ſondern ſchneide es aus und ſichere ſich den
annehmbaren Vorteil.

Eine angenehme

UVngemein Vorteilhafte

Sonder- Offerte.
Diverſe große Gelegenheits Poſten Damen Konfektion und Damen

Kleiderſtoffe werden von heute ab

zu nie gekannt billigen Preiſen
zum Verkauf geſtellt. U, a. empfehle ich:

Sehwarze Damen Jaeken Kinder-Jacken und Capes

Frauen Paletots Eine Partie
Engliſche Paletots Muſſeline- Bluſen
in den neueſten Karos u. Streifen ganz auf Futter,

Staubmäntel gang beſonders billig.
Eine PartieFarbige LEiftboys KleiderStoffe

re de darunt rbige Alpakas,Koſtümröcke e ee kariert und geſtreift.mit eingewebten Kanten.
a Einzelne abgepaßte RobenUnterröcke in ſeidenglänzendem Alpaka

auch Waſchunterröcke. unter Preis
ardinen, Damenhemden, Handtücher,
chürzent, Bettbezüge in weiſz und bunt,

Regenſchirme für Damen und Herren e

Adolph Mücharlis,
Spezialgeschäft für Gelegenheitskkaufe

Natswageplatz 1, I Treppe
Vom Leihhaus völlig Apfelſtraße, erſte Tür.
getrennter Eingang

W

Se hauſen Unte M igalle a an Hüte Mütren, Strohhäte in allen formen u Preislagen

S Herren wäsche, Krawatten u. Schirme bei
Gustauv Finke, wungaaenes Rurfürstenstr. 1.

Zahn-HAtelier Anna Hammel,
Breiteweg Nr. 179, Ecke Himmelreichſtraße. las

Künſtl. Zähne d. 1.50 an nern e
Damen können ſich für eigenen Bedarf in der feinen

Damenſchneiderei gründlich und prakttfehn aus
bilden Kurſe täglich beginnend,

von 9—12 und 2—5 Uhr, Honorar mäßig. Anmeldungen erbeten von 12 2 Uhr. [1640

Fran Flora Erneſti, Bismarckſtr. 15, Eing.
Moltkeſtraße, parterre.

und folgende Tage kommt in meinem Geſchäftslokale

Schwertfegerſtraße 14
ein großer Poſten eleganter

für Herren, DamenSchuhwaren ne ind
zu auſzergewöhnlich billigen Preiſen zum Verkauf.

Ein Poſten Herren Schaftſtiefel Mk. 6. 25

Herren Jacketts u. Rock Anzüge, Kinder
u. Jünglings-Anzüge, einzelne Jacketts,
Foſen u. Weſten n Arbeiter Garderoben
Nur ſo lange Vorrat reicht, zu nie wiederkehrenden Preiſen.
Verkauf nur guter Waren von bewährter Qualität zu
meinen unerreicht billigen Preiſen.

B. Wolff,
Spezialhaus für Gelegenheitskänfe

[1692

SchWwertfegerſtraßße 14.



tehme
ver

Stolz
leb
regen
Eine
Ihren

auch

denn
nſten,
boden
igkeit

ation
tügen

im
noch

nnter
leſen.

ntlich
yrlich
alten
teiche

jeits
wird
Rat
lligſt
eits

t ſich
opol“

Be
inen
will,
zum

ſeite,

den

Ax. 221. Jahrg. Ur. 33.) Woöchentl, 6 Pfennig

Se
e eer

e

siseh-Thüringsehe Nausfr
Magdeburger Bausfrau

e e Swwue e eSe DeS S e eS c W GS S 4 3 W S SS e J 9 su S S 7 5 SS S W r 7 W e eS

S eS
S eS 4 c r D

J S ſt 2 ee

c 2 e r o 0 0S S e8 d b d Se E
J S J

W W
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Magdeburg, 17. Mai [908

e

S S

S

W S
Wochenſchrift für Hauswirkſchaft,

Mode, Handarbeik u. Unterhaltung

Mit „Kindermode und
„Sür unſere FRleinen

Anreigenntets 20Piq., Rad Anreigen ſoPig. Kl. Goschaftsanreigen: ort 2Flg., Privatanreigen lPig. Besehättste len Maydeburg, Regierungs 10 (Fernsdt. 2913) u. Halle a 9. loinrigerstt. 59

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen. Für Rückſendung von Mannuſkripten können wir uns nicht verbindlich machen
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen I. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

durchaus nicht notwendig daß die Kinder reich

Haushaltungsunterricht.

as lange währt, wird endlich gut,“
könnte man von dem ſoeben in der
Wilhelmſtädter Volksmädchenſchule ein

geſührten Haushaltungsunterrichte ſagen. Als
wir vor Jahren an dieſer Stelle die Forderung
des genannten Unterrichtszweiges ſtellten waren
wir uns wohl bewußt, daß bis zur Erfülküng
derſelben noch viel Waſſer die Elbe hinab
fließen würde. Es hält immer ſchwer, hier
eine Neuerung einzuführen, die nicht ſofort
einen für jedermann erſichtlichen Nutzen ein
bringt. Mit ebenſolcher Ausdauer aber haben
wir feſtgehalten an dem Beſtreben dieſe tief in
das ſoziale Leben der Familie eingreifende
Einrichtung zu fordern. Zwar fanden ſich bei
ihrer wiederholten Beratung in den ſtädtiſchen
Körperſchaften verſchiedene harte Gegner, die
dieſe Sache aufs heſtigſte bekämpften. Als ein
großer Erfolg unſerer wahren Volksfreunde iſt
es daher zu bezeichnen, daß endlich wenigſtens
ein Verſuch gemacht worden iſt, den Haushal
kungsunterricht in den Lehrplan der Volks
ſchule einzureihen. Freilich, ſeinen geeignetſten
Platz hätte er in einer obligatoriſchen Mädchen
fortbildungsſchule, in der er mindeſtens zwei
Jahre praktiſch durchgeführt würde.

Jn einem Punkte muß man aber den
Gegnern des Haushaltungsunterrichts recht
geben von der theoretiſchen Ausbildung bis
zu ihrer praktiſchen Verwertung iſt gewöhnlich
ein weiter Schritt. Vieles wird wieder ver
geſſen, was gelehrt wurde. Aber das allein
ſollte nicht der Grund ſein, dieſen Unterricht
in der vorläufig noch ſehr ſchwachen Hoffnung
auf die Einführung der Pflichtfortbildungs
ſchule auf Jahre hinauszuſchteben. Einen
Schritt iſt man übrigens dieſem Ziele durch
die jetzige Einrichtung ſchon näher gekommen.
Zwar gilt ſie nur als ein einjähriger Verſuch

ſo wenigſtens lautete der Beſchluß doch
wird man nicht umhin können, ſie bei ihrem
uünbeſtreitbaren großen Segen dauernd einzu
führen. Dieſes eine Jahr ſoll auch die größten
Gegner von ihrer Zweckmäßigkeit überzeugen.
Da möchten wir nun von vorherein behaupten,
daß ſich dieſer Zweig der Schule durchaus
bewahren wird, vorausgeſetzt daß möglichſt
weitgehendſte Rückſicht genommen wird auf die
einfache, jedoch gute bürgerliche Koſt. Es iſt

allein der Hausſtand der Eltern der Kinder
maßgebend ſein für das Ziel des Unterrichts
Was ihre Küche vietet und bieten ſoll nach
ihrem Verdienſt, ſowie nach ihrer angeſtrengten
täglichen gewerblichen oder induſtriellen Arbeit
das ſoll das Kind durch die Schule für das
Elternhaus erlernen. Dabei iſt auch auf größte
Sparſamkeit und zweckmäßigen Einkauf ein
Hauptaugenmerk zu richten.

Ein Probejahr dünkt uns jedoch zit kürz,
um ſich ein rechtes Urteil über den praktiſchen
Wert dieſes Haushaltungsunterrichts bilden zu

Unseren geehrten Abonnenten fellen wir
hierdurch mit dass ein

Ninder Schnittmusterbogen
mit näckster mmer erscheint und um

Freſse von 5 Pf. abgegeben wird

meee e Se

können. Wir ſind überzeugt und der gute
Ruf aller unſerer Schulen bürgt uns dafür
daß bei der am Schluß des Jahres ſtattfindenden
Beſichtigung der mit PrometheusGasherden
verſehenen Muſterküche, und der vorzunehmenden
Prüfung die beſten Reſultate hervortreten
werden. Aber wird das die Notwendigkeit
einer allgemeinen Einführung des Unterrichts
darkun e Man wird immer und immer wieder
geltend machen, daß die Sache nur für die
wenigſten einen bleibenden Wert hat. Das iſt
grundfalſch. Frage man nur nach, wie viele
von unſeren ſchulpflichtigen Mädchen nicht
ſchon in der Küche ſtehen und die Mutter beim
Kochen unterſtützen oder ſie gar erſetzen Wie
viele Eltern müſſen dem Erwerb nachgehen
und wie wenige Mütter können ſich um die
Mittagsmahlzeit kümmern. Oder meinen wir,
es ſei ein idealer Zuſtand der Häuslichkeit,
wenn aus dieſem Grunde in manchen Familien
das Mittagsmahl erſt abends genoſſen wird e
Leiden nicht jüngere Kinder, die ſich nur mit
Brot den Tag über begnügen müſſen, bedenk
lich an mangelhafter oder unzweckmäßiger Er
nährung e Kränkeln nicht viele Kinder aus
dieſen Grunde ihre ganze Jugendzeit hin
durch Wahrlich viele ſchwache oder kranke
Mütter müſſen die Urſache ihres leidenden Zit
ſtandes nicht zum wenigſten in einer falſchen
Ernährung während ihrer Jugendzeit ſuchen.

haltige Menus herrichten lernen. Hier ſollte Andere Mutter wiederum möchten ihren Töchtern

gern eine beſſere Unterweiſung in der Küche
geben, doch mangelt es häufig auf beiden
Seiten an der nötigen Zeit, und nicht immer
iſt die Mutter befähigt, ihrer Tochter das zu
vermitteln. was ſie ſelbſt für nötig hält. Wer
da noch beiſeite ſteht und nicht Mittel und
Wege zu einer durchgreifenden Beſſerung zu
erleichtern und zu unterſtüten ſucht, der iſt
weit entfernt davon, ein Volksfreund zu heißen.
Freilich iſt unſer Haushaltungsunkerricht nur
ein Faktor, dieſe ſoziale Lage beſſern zu helfen
Daß zu dieſer Erkenntnis aber das genannte
Probejahr und dazu an einer einzigen Schule
führen wird, iſt undenkbar.

Und wir erheben im Namenaller einſichtigen, vernünftigen
Hausfrauen hiermit die wieder
holte Forderung, den Haushal
kungsunkerricht für unſere im
eßtenSchuljahr ſtehenden Mädchen
der Volksſchulen dauernd b
ligatoriſch einzuführen. Erſt dann
und nach Verlauf eines längeren Betriebes
dürfte der Segen desſelben auch von den kurz
ſichtigſten Gegnern anerkannt werden. l.

Die Kunſt, Briefe zu ſchreiben
S ch beſitze Briefe meiner Mutter die anJ eine vertraute Freundin gerichtet waren,

und die in ihrem reichen Jnhalt getreu und
geiſtvoll die damalige Zeit wiederſpiegeln. Und
gewiß ſind in vielen Familien ſolche Schätze
erhalten. Wir brauchen nicht auf die berühmten
Briefſchreiberie men zurückzugreifen, um zu be
wundern, wie die Frauen früherer Zeit ihr
tiefes Jnnenleben in Wechſelwirkung mit der
äußeren Welt darzuſtellen wußten

Einzelne ſolcher Briefkünſtlerinnen gibt es
wohl heute noch. Aber ich kann mir nicht
helſen Gegenwartsbriefe dieſer Art berühren
mich wie ein Anachronismus. Heutzutage er
ſcheint es uns nicht normal, wenn Frauen ſo viele
Stunden daran wenden, für Freunde oder
Familienglieder Betrachtungen ihrer ſelbſt und
ihres Lebens aufzuzeichnen.

Werx wirkliches Talent zum Schreiben hat
nutzt es aus für die Oeffentlichkeit und läßt
es einem größeren Leſerkreiſe zugute kommen.

Wer kein Takent dazu hat, behält die Gedanken
für ſich und wendet ſeine Zeit im übrigen
nützlich an.

S Zur Veröffentlichung geeignete Hufsätze werden Honorirt e



2 Sächſiſch Thüringſche Hausfrau
Es gibt ja ſo unſagbar viel für uns Frauen

zu tun und man läßt uns
mehr tirn.

Damit iſt nun aber eine andere Kunſt des
Briefſchreibens notwendig geworden: Kürze
und Klarheit in geſchäftlicher Korreſpondenz,
knappe Frage und präziſe Antwort. Und in
dieſer Kunſt, wir müſſen es bekennen, haben
wir es noch nicht allzu weit gebracht. Die
Ausführlichkeit ſteckt uns noch zu ſehr im Blute.
Gerade bekam ich wieder ſo ein Schreiben, das
eine ganz einfache Bitte um Ueberſendung
eines beſtimmten Gegenſtandes auf vier Groß
oktavſeiten abhandelt.

Wenn irgendwo, heißt es aber im geſchäft
lichen Briefverkehr: Kürze iſt Würze. Man ſage
klar, was man will und weiter nichts. Der
Stil braucht darum doch nicht unhöflich zu ſein.

Zwei Dinge ſoll aber auch die allerkürzeſte
Zuſchrift enthalten: das genaue Datum und
die Adreſſe des Abſenders. Beſonders in
letzterem Punkte ſind noch gar zu viele Frauen
„ungeſchäftlich Sie müten dem Gedächtnis
des Empfängers Leiſtungen zu, die man
billigerweiſe nicht von ihm verlangen kann
oder ſetzen voraus, daß er immer das paſſende
Nächſchlagewerk zur Hand hat.

Briefbogen mit an den Kopf gedruckter
Adreſſe und Steipel mit den gleichen Angaben
ſind deshalb unerläßlich für alle, die eine
große Korreſpondenz in möglichſt kurzer Zeit
zu erledigen haben.

Die Jndnſtrie iſt unſere aufmerkſame
Helferin für die zeikgemäße Kunſt, Briefe zu
ſchreiben, ganz abgeſehen von den Anſichts
pöſtkarten, die für manche Gelegenheiten ſo
reizend ſind, aber in ihrer Maſſenhaftigkeit faſt
beängſtigend wirken Margarete Pochhammer.

Der Glückliche-

Skizze aus dem Engliſchen von G. B. Burgtn.
I

ja auch immer

lück hat er, ſage ich noch mal Glück!“ wieder
holte der alte Silas Smith, der ſich tief

gebückt an ſeinem Stocke fortſchleppte. „Jch
bin nun ſchon vierzehn Jahre hier; aber hat man mir
je ſo etwas erlaubt Und was iſt es Bevor
zugung, nichts als Bevorzugungl Man weiß ja,
warum Er ſchmeichelt ſich bei den Aufſehern ein,
und ſie laſſen ihn deshalb ſeine eigenen Wege gehen.
Darf unſer einer das jemals Nie! Aber ich ſage
ja: ein Glückskerl iſt er immer geweſen und wird's
auch bleiben.

Der alte Mann ſtieß mit ſeinem Stocke auf
ven Boden und ſtarrte ärgerlich auf einen anderen
Alten welcher einſig an einem Sandhaufen arbeitete
der mitten auf dein ſonnigen Hofe des Arbeits
hauſes lag

Der Hof war von hohen Mauern eingeſchloſſen;
doch blickten freundlich die grünen Zweige der Bäume
über die dunklen Wände. Der Geſang der Vögel
klang aus den Feldern herüber. Es war eines
jener ländlichen Arbeitshäuſer, in welchem alte
Leute, nicht mehr fähig ſich ihren Lebensunterhalt
zu erwerhen, auf den Tod warten e

Die kleinen Beſchwerden des Alltags werden
dieſen Alten, die ihr Ende herbeiſehnen, zu unüber
windlichen Leiden Es iſt ſehr ſchwer für ihre Vor
geſetzten, etwas Licht und Glück in
Lebenstage dieſer Armen zu bringen.

„Ach, Mr. Smith,“ ſagte mit zitternder Stimme
Silas“ Freund, ein eben ſolch gebückt gehender halb
blinder Mann, der müde in das Sonnenlicht
blinzelte
Ich kann nicht ſehen, was er da macht. Aber was
es auch ſet: Unrecht iſt es. Er iſt wirklich ein
Glückskerl. Sie haben recht, Mr. Smith. Und
wenn Sie die ganze Woche nachgedacht hätten
ein paſſenderes Wort hätten Sie nicht finden können.

„Das glaube ich auch. Silas Smith ſtieß
wieder mit ſeinem Stocke auf und warf einen
wütenden Blick auf den Alten, der unbekümmert auf
ſeinem Sandhaufen weiterſchaffte.

„Was ſich der wohl mit ſeiner Eiſenbahn ein
bildet. Warum wird mir und Jhnen nicht erlaubt,
eine Eiſenbahn zu bauen, Mr. Gill e

„Halkulteren, wir können es nicht Mr. Smith,“
hüſtelte ſein Freund. Und als er ſah, daß dies
nicht die Antwort ſei, die Smith erwartete, ſchützte
er ängſtlich Müdigkeit vor und ſchlich ins Haus

Eine ganze Schar der armen Alten ſonnte ſich
auf den mächtigen Eichenbänken, die rings um den

Einige vonHof des Arbeitshauſes verteilt waren.

in Stücke geſchlagen

die letzten

Meine armen Augen werden ſo ſchlecht

ihnen waren ſchon ſo greiſenhaft teilnamlos ge
worden, daß ſie gar nicht bemerkten, daß wieder die
Sonne ſchien nach den ſchweren Stürmen der letzten
Nacht. Andere ſchlichen umher in einem Tempo,
welches ſogar einer Schildkröte langſam erſchienen
wäre. Zweie ſaßen über eine Zeitung von geſtern
gebeügt und gaben ſich nur den Anſchein, dieſelbe
eifrig zu leſen. Wieder andere taten nichts von
alledem und warteten müde auf den großen Erlöſer
allen Erdenleides. Doch wenn ſie auch alle den
Tod mit großem Gleichmut erwarteten, würde es
ihnen ein Kummer geweſen ſein, hätte ein anderer
ihren gewohnten Plaß auf der Bank eingenommen.
Bei dieſen Alten, deren Lebensflamme nur noch
ſchwach flackerte, gab es kleine Verdrießlichkeiten und

Eiferſüchteleien, die bei ihnen zur Tragödie an
wuchſen. Eigentlich taten ſie alle dasſelbe. Nur
der Mann auf dem Sandhaufen, der beſſere Tage
geſehen hakte und ein Freund des Verwalters war,
genoß mancherlei Vorrechte, die ſeine Gefährten be
unruhigten.

So fehlke in ſeinem Beutel nie der Tabak, und
immer fand er abends ein heißes Getränk. Zur
Nacht hatte er ein warmes, kleines Stübchen, das
vom großen Schlafraum abgeteilt war. Und ehe er
ſich abends dahin zurückzog, durfte er in des Ver
walters behaglicher Wohnſtube ſitzen. Die Be
ziehungen der Beiden ſtammten aus alten, guten
Tagen Der Verwalter war vor Jahren ein Freund
von Johnnie, dem Sohne des alten Mannes ge
weſen. Aber John hatte ſich mit den Lebens
bedingungen in Woodleſton nicht abſinden können.
Er war nach Amerika ausgewandert, und man hatte
nichts mehr von ihm gehört.

„Juſt wie ein Prinz wird er gehalten, der
armſelige Schlucker,“ pflegte der alte Silas zu ſagen.

Jonathan Grant, der alte Mann auf dem
Sandhaufen, vollendete unterdes rühig ſeine Arbeit
Sorgfältig legte er oben auf der Spitze ein kleines
Geleiſe an. Dann baute er Weichen, Signalſtangen,
Wärterbuden und ein Stationshaus auf. Sogar
einen kleinen, niedlichen Portier, den das Töchterchen
des Verwalters für ihn angezogen hatte, nahm er
aus ſeinem Kaſten. Grant war ſelbſt Portier bei
der Eiſenbahn geweſen, bis er gelähmt und ge
krümmt von der Gicht, ſeines Sohnes Freund, den
Verwalter, bitten mußte, ihn als Hausgenoſſe in
die Anſtalt zu nehmen. Wenn der Abend kam,
erzählte er ünzuſammenhängende Geſchichten von
ſeinem Sohne Jöhnnie, der nach Amerika gegangen
ſei. „So ne vierundzwanzig Jahr iſt's her,“
meinte er ſinnend. Aber das Beſte im Leben des
alten Mannes war, wenn er an ſchönen Tagen ſeine
Eiſenbahn aufbauen konnte und mit der kleinen
Tochter des Verwalters einen Zug nach London ab
fahren ließ. Mühſam ſuchte er in ſeinem Gedächtnis
die Namen der Zwiſchenſtalivnen zuſammen und
beſtimmte ſo gut er konnte, den Aufenthalt an jeder
Station. Und als nach einer plötzlichen Krankheit
der Tod die jungen Augen des Kindes ſchloß, des
Alten vergeſſend, da ging auch dieſe Freude aus
ſeinen Leben. Nun mußte er den Dienſt auf allen
Stationen allein verſehen, zur heimlichen Genug
tüung von Silas Smith. Anfangs hatte dieſer
ſelbſt auf den Poſten gehofft. Da aber der Ver
walter ſeine Vergünſtigung nicht auch auf ihn aus
dehnte, neidete er dem alten Grant ſein arinſeliges
Spielzeug nur noch mehr. Am liebſten hätte er es

I

Amerika nicht, Miß Grant,“ meinte der Pfatrer, der
die hübſche, junge Amerikanerin auf den Hof be
gleitete. Sie war friſch wie ein tauiger Frühlings
morgen, und bei ihren blauen Augen hatten wohl
die Veilchen Gevatter geſtanden. Als ſie die armen,

alten Leute erblickte, füllten ſich dieſe Augen mit
Tränen des Mitleids.

„Jch vermüte, das gibt es bei uns in der Tat
nicht,“ ſagte ſie warm. „Aber nun, Mr. Lascelles,

haben Sie die Güte und ſagen Sie mir, welcher von
dieſen alten Leuten mein Großvater iſt. Jch möchte
ihn gleich hier wegnebmen.“

Sie war in Schwarz. Ein weißer Spißen
ausputz milderte aber den düſteren Eindruck und
hob den vornehmen Schick ihrer Kleidung. Trotz
dem ſchien ſie nicht ſtolz. Hatte ſie doch den weiten

Weg von Amerika gemacht, um ihren alten hilf
loſen Großvater zu unterſtützen.

„Vater wollte es ſchon immer tun,“ ſagte ſie
traurig. Aber gerade als wir nach Europa abfahren
wollten da Sie blickte auf ihr ſchwarzes Kleid

Der Pfarrer nickte verſtändnisvoll.
Als ſie ſich dem alten Manne auf dem Sand

haufen näherten, war dieſer zu beſchäftigt, ſie zu
bemerken. Der Pfarrer trat nun mit der jungen
Amierikanerin dicht an ihn heran und obwohl ſich

der Alte zwang, höflich zu bleiben, merkte man ihm
ſeine Ungeduld über die Störung an.

Mit vieler Mühe gelang es den Beiden, dem
alten Grant klar zu machen, daß die junge Dame
die Tochter ſeines verſtorbenen Johnnie und ſein
Enkelkind ſei. Doch das berührte ihn wenig Der
Regen hatte ſeine Geleiſe unterwaſchen, und ſein Zug
war in Gefahr. Das war viel wichtiger für ihn
Ohne Rückſicht guf ihren Anzug ſetzte ſich das junge
Mädchen neben ihn auf die Erde, glättete den
Boden und legte die Schienen wieder in Richtung

und der Zug konnte nun ungehindert London er
reichen Dann half ſie dem Alken, Zug, Schienen,
Häuſer und Portier in den Kaſten legen. „Nun
Großvater,“ ſagte ſie zärtlich, „etzt packen wir ein
und gehen nach Hauſe. Willſt Du

Der alte Mann hing ſieh vertrauensvoll in
ihren Arm. Nach dem Eſſen müſſen wir wieder
aufbauen. Der Zug muß pünktlich um 6,30 Uhr
aus London fahren.

Das junge Mädchen ſtand nachdenklich bei dieſer
unerwarteten Schwierigkeit

„Sie ſehen, wie hoffnungslos es iſt,“ flüſterte
der Pfarrer. „Es würde nicht gut ſein, ihn von
r fortzunehmen. New York wäre der Tod für
ihn.“

„Was ſoll ich tun!“ klagte das junge Mädchen
und blickte verzweifelt um ſich. „Jch kann ihn
unmöglich hier laſſen. Wie lange hat Vater ſchon
das Geld zurückgelegt, um den Großvater zu holen
Jetzt habe ich Geld im Ueberfluß Und nun iſt es
zu ſpät.“

Sie ſchien etwas von ihrer Zuverſicht zu ver
lieren in ihre Augen trat ein hilfloſer Ausdruck

Der Pfarrer hatte einen Einfall
„Jch wüßte hier in der Nähe ein hübſches,

kleines, wohleingerichtetes Landhaus, gerade vor der
Stadt. Sie könnten es ſofort beziehen. Wenn Sie
es nähmen und

Die Augen der jungen Amerikanerin leuchteten
„Jch errate, was Sie meinen. Wir vauen dem
Großväter einen neuen Sandhaufen auf; und dann
wird er glücklich ſein bis

„Bis zum Ende“, flüſterte der Pfarrer. „Es
wird leider ſchnell mit ihm gehen. Schneller, als
wir denken.

Das Mädchen ſtand in Gedanken verſunken.
ch meine, es hat ſchwer gelegen auf dem alten
Mann, daß Vater ihn hier all die Jahre in
Woodleſton ließ. Ich weiß nicht, was ich ohne Jhre
Hilfe angefangen hätte, Mr. Lascelles. Jetzt muß
jemand die ſchwere Zeit an Großvater gut machen,
die er durchgemacht. Und wenn ich denke, daß ich
in all den Jahren ſo glücklich und ſorglos lebte, iſt
es meine Pflicht, dieſer jemand zu ſein.“

„Und ich denke,“ ſagte der Pfarrer, „da Sie
mir einmal die Ehre ſchenkten, mir zu vertkauen,
muß ich derjenige ſein, der Jhnen hilft.“

„Dann wollen wir gleich mit der Tat beginnen,“
rief das junge Mädchen fröhlich. Sie zeigte lächelnd
auf die Schachtel, die der Verwalter vorſichtig ver

packen half. S„Nun komm Großvater.“ Sanft legte ſie den
Arm des alten Mannes in den ihrigen und führte
ihn zum Ausgang. Der Pfarrex folgte den Beiden,
ſorgſam die Schachtel des Alten in der Hand.
„Wieder hat er Glück,“ rief Silas Smith, als er
das Paar verſchwinden ſah.

„Glück bis zuletzt. Ausgang an einem un
rirhtigen Tag, Wagen fahren es iſt gegen alle
Regel. Glück wohin man ſieht. Und ſo hats

e e e òZDonathan Grant die ganzen achtzig Jahre gehäbt.“Ich glaube etwas Aehnliches haben Sie in Der halbblinde Alte an ſeiner Seite blinzelte
in die Sonne

Gott ſegne die ſchöne junge Dame, Gott ſegne
ſiel Es exinnert mich an die Zeit, als
Die Pferde zogen an. Der Wagen fuhr ſort.

Silas Smith, der mühſam auf den Sandhaufen
heraufgehumpelt war, Zerſtieß mit ſeinem Stock
wütend den kleinen Schienenweg.

So habe ich das doch wenigſtens einmal tun
dürfen,“ murmelte er hämiſch grinſend.

Aber trotz der Zerſtörungsſucht des alten Silas
fuhr der Zug noch ain ſelben Abend zur rechten Zeit
von London nach Wovodleſton. Der Pfarrer ſpürte
noch den folgenden Tag die Anſtrengung, den neuen
Sandhaufen zurzeit fertig aufgeſchüttet zu haben
Lange fuhr der Zug zwar nicht mehr nach London

Ein paar Wochen ſpäter holte der Tod den alten
Grant zur letzten Fahrt. Seine hübſche Enkelin will
aber die Reiſe über den großen Teich nicht wieder
antreten, ſondern ſich als Frau Pfarrer Lascelles
dauernd zur engliſchen Untertanin machen.

Ernährt die Kleinen mit J

eStiesb Kindermehl.
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(35. Fortſetzung.

Das Dienſtperſonal im Palais Strelow
machte ſehr erſtaunte Geſichter, als es ſeine
Herrſchaft zu ſo unerwartet früher Stunde
zurückkommen ſah. Schlaſtrunken eilte das
Kammermädchen herbei, ſeiner Gebieterin beim
Auskleiden zu helfen, und Joſef kam erſt
nach geraumer Weile zum Vorſchein, mit
einem Geſicht rot wie ein Puter, und eine
Atmoſphäre ausſtrömend, welche deutlich ver
xiet, daß er das Haus ſeines Herrn von
einem nahegelegenen Reſtaurant aus behütet
habe

Julia pflegte ſonſt derlei Pflichtverletzungen
ſtreng zu rügen. Heute ſagte ſie nichts.
Eine ungekannte Mattigkeit lag ihr in den
Gliedern, und dabei brauſte es wie ein Strom
durch ihre Adern, ſie bald in ſiedende Glut,
bald in eiſige Kälte tauchend. Erſchöpft ſinkt
ſie in die Kiſſen. Kein Schlaf, nur Fieber,
und dazu bei jedem Atemzug ein quälender
Schmerz in der Lunge. Jmmer feſter hüllt
ſie ſich in die ſeidene Decke Es muß über
wunden werden. Sie beißt die Zähne auf
einander und liegt regungslos, zum erſten
Male in ihrem Leben hart und unerbittlich
gegen ſich ſelbſt. Stunden verrinnen. End

lich gegen Morgen hin befällt ſie ein ſtarker
Schweiß. Die Schmerzen laſſen nach, und
als der erſte Tagesſchein durch die Läden
dringt, ſenken ſich die weichen Flügel des
Traumgottes über ihre brennenden Lider
Ziemlich ſpät erwacht ſie. Die Mattigkeit
war nicht gewichen, aber die Schmerzen
wenigſtens waren bis auf ein leiſes jeweiliges
Mahnen verſtummt, ſo daß ſie, obwohl mit
Aufbietung aller Willenskraft, aufſtehen und
ſich ankleiden konnte. Als ſie in den Spiegel
blickte erſchrak ſie. Die Augen waren ein
geſunken und von bläulichen Ringen umgeben,

die Wangen ſchmal und ſleckig gerötet.
Wilden entging die Veränderung nicht.

„Du biſt krank,“ ſagte er.
Sie leugnete. Nicht krank, ich habe bloß

eine ſchlechte Nacht gehabt.“

wüurfsvoll.
„Wozu? Wir hätten dann beide nicht ge

ſchlafen, das wäre der ganze Nittzen geweſen
Mit zur Seite gewandtem Geſicht wollte

ſie an ihm vorüber. Er haſchte nach ihrem
Handgelenk. Du haſt Fieber, Julig,“ be
harrte er. „Deine Augen haben einen ſo
eigentümlichen Glanz Bleib' zu Bett Heute

Sie entwand ihm ihre Hand. „Was du
doch ängſtlich biſt, Liebling. Es iſt heute
ein wundervoller Tag, den will ich zu einer
Ausſahrt mit Mademoiſelle Marguerite ver
wenden. Nachmittag ruhe ich dann. Adieu
indeſſen

„Wann wird ſie endlich gehorchen lernen
wo es zu ihrem Beſten iſte“ murmelte Wilden,

ihr beſorgt nachſchane ndJulias erſtes Ziel galt der Poſt. Sie
warf den Brief an Fraäit Petrovic itt den
Kaſten und ſchrieb dann die Geldänweiſung

an Gelee„Jhre Unterſchriſt, bitte ſagte der Beamte
die Anweiſung gleichgültig Zurückſchiebend.

Zögernd ſetzte ſie die Feder an. Als auch

zwei Stunden fuhren ſie in den ſchönen

Und weckteſt mich nicht?“ fragte er vor
e kopfſchüttelnd, dieſer friedliebende Menſch!

dies Geſchäft erledigt, atmete ſie erlöſt auf.
Der außergewöhnlich milde Tag und das

warme Sonnenlicht taten ihr wohl. Faſt

Parkwegen ſpazieren, und als Juliä zutin
Diner erſchien konſtatierte ihr Gatte mit auf
richtiger Freude, daß ihr Ausſehen ſich be
deutend gebeſſert habe.

Während er ihrem Beiſpiel folgend nach
Tiſch eine Promenade unternäahm, zog ſie
ſich, angeblich um zu ruhen, in ihr Boudvir
zurück. Aber ſie fand keine Ruhe, und auch
die Zigarette, welche ſie zwiſchen den weißen
Zahnchen zerkaute, mundete ihr nicht. Ein
ſchwarzer Schatten ſtieg vor ihr auf das
Düell. Wer von den beiden Gegneri Sieger
blieb, war ihr ziemlich gleichgültig. Schließ
lich würde die Sache wie gewöhnlich mit
einer mehr oder minder leichten Verwundung
abgehen, und in einigen Wochen krähte kein
Hahn mehr danach. Wenn nur das Möotiv
des Zweikampfes nicht bekannt wurde dieſe
Ungewißheit allein machte ihr Sorge. Sie
zitterte vor dem Moment, wo ihr Gatte die
Neuigkeit heimbringen würde. Um ſich zit
zerſtreuen, begann ſie zu leſen. Das Buch
war ein franzöſiſcher Roman und intereſſierte
ſie. Ehedramen waren inimer intereſſant.
Sie liebte ſolch gepfefferte Lektüre. Gegen vier
Uhr kehrte Wilden heim. Ohne anzuklopfen
trat er bei ſeiner Frau ein. Jülig warf nur
einen Blick auf ſein Geſicht und wußte, daß
er bereits informiert war. Jhre Hand zitterte
ſo heftig, daß ſie ſich, als ſie mit einem er
künſtelten Lächeln die Zigarette aus dem
Munde nahm, den Finger verbrannte.

„Jch habe Frieſen getroffen ſagte Wilden
aufgeregt nähertretend. Ich erfuhr durch
ihn eine Neuigkeit, welche dich nicht minder
entſetzen wird als mich. S

„Nune“ fragte ſie ſo harmlos wie möglich.
„Klingenbergiſtim Duellerſchoſſen worden.

Sekundenlang ſtarrte ſie ihn ſprachlos an.
Dann faßte ſie ſich. Klingenberg,“ ſagte ſie

Mit wem ſoll er ſich denn geſchlagen haben
„Mit Herrn von Gödölly.“
„So wurde er von dieſem gefordert

„Nein, umgekehrt
„IJſt die Nachricht verbürgt?“
„Ein Zweifel iſt vollkommen ausgeſchloſſen.

Das Duell fand heute morgen ſtatt, und zwar
unter den ſchärfſten Bedingungen: Piſtolen,
fünfzehn Schritt Diſtanz dreimaliger gleich
zeitiger Kugelwechſel, Klingenberg ſiel ſchon
im erſten Gang Nach der Ausſage eines
der Zeugen ſoll er in die Luft geſchoſſen
haben, indes Gödölly ſein Ziel vollkommen
kaltblütig und ſicher ins Auge faßte.

„War er ſofort tot?“ fragte ſie, mit ſicht
licher Anſtrengüng das ihr entfallende Taſchen
tuch vom Boden aufleſend.

Wilden nickte „Sofort. Die Kugel war
mitten ins Herz gedrungen

Und Und die Urſache des Ehren
handels S

Daruber breitet ſich derzeit noch ein

Schleier. Das Rätſelhaäfte an der Sache iſt,
daß bei Beginn des Balles die beiden in
noch ganz gutem Einvernehmen geſehen
wurden. Der Streit muß ſich erſt nach un
ſerem Weggang entſponnen haben.

Es wird wie gewöhnlich ein Weib mit
im Spiele ſein,“ bemerkte ſie lauernd.

Frieſen meint dies auch. Aber bei
Klingenbergs ernſtem, faſt ſcheitemn Weſen
will mir das nicht recht einleuchten

„Warum? Bei unſerem Weggehen unter
hielt er ſich. wie mir ſcheinen wollte, ſehr
angelegentlich mit Fräulein von Ried

„Doch nur um ſich zu verabſchieden.
Wer weiß das Hat Gödölly ſich ihr

nicht vorſtellen laſſen
„Nach Frieſens Ausſage, a. Zuin Tanz

aber kam es nicht, da Gödölly gleich nach
Klingenberg das Haus verließ

Julia lächelte. „Siehſt du, da haben
wir's ja. Die beiden werden ſich draußen
getroffen haben, Gödölly wagte in bezug
auf Fräulein von Ried ein unechrerbietiges
Wort

Wilden blickte ſeine Frau überraſcht an.
„Man könnte glauben, du wüßteſt um den
wahren Sachverhalt,“ ſagte er.

Sie lachte. „Es gehört wirklich nicht
viel Scharfſinn dazu, um auf eine ſolche Ver
mutung zu ſtoßen, und mehr als eine Ver
mutung habe ich auch nicht ausgeſprochen
Sie nahm die beiſeite geworfene Zigarette
wieder auf.

„Du ſollteſt nicht ſo viel rauchen
warnte er.

„Wenn du meinſt.“ Gehorſam legte ſie
die Zigarette an ihren Platz zurück. „Un
was geſchieht mit Gödölly fragte ſie. Er
iſt doch in gewiſſem Sinne der Mörder
Klingenbergs.“

„Jhm droht Feſtungshaft bis zu einem

Jahr. SEs durchzuckte ſie freüdig. „Wie, ein
ganzes Jahr?“

Oder doch mindeſtens einige Monate
Erſcheint es dir zuviel für jemanden, der
einen andern gekötet hat

„Jm Gegenteil. Jch finde dieſe Strafe
ſehr gerecht. Das jähe Ende des Grafen
wird gewiß allgemeine Teilnahme erwecken,
er war ſehr beliebt.

Wilden nickte trüb. „Wie ſchnell doch
ein Unglück geſchehen iſt! Noch ſind die
Blumen dort, welche du geſtern von ihm er
hielteſt, faſt friſch, und ſchon ſchläft derjenige,
der ſie geſpendet, den ewigen Schlaf. Jch
denke, wir beſtellen einen Kranz für ihn?“

„Natürlich. Wenn es dir recht iſt, be
ſörge ich ihn ſelbſt.

„Gut!“ Eine Pauſe trat ein.
Was wirſt du bis zum Abend be

ginnen fragte Julig endlich etwas nervös
Jch weiß nicht. Die ſatale Affaire hat

mich ſo aufgeregt, daß ich zu gar nichts

disponiert bin. e„Sei nicht kindiſch, Alexander, dich trifft
doch keine Verantwortung. Willſt du nicht
ein wenig muſizieren? Jch höre es ſo dert



4 Sächſiſch- CThüringſche Hausfrau
wenn die Muſik ſo halb gedämpft zu mir
herüberklingt.“

„Auf deinen Wunſch hin alſo.“ Er küßte
ſie und ging.

Julig ſtützte ſich auf den rechten Arm
und blickte ſinnend vor ſich hin. Dabei
huſchte ein befriedigtes Lächeln über ihre
Züge. Es war ja ſehr bedauerlich, daß
Klingenberg ihrethalben ſein junges Leben
laſſen mußte, aber für ſie war es entſchieden
die beſte Löſung. Sie hätte ihm ja doch nie
mehr frei ins Auge ſchauen können, dem
getreuen Ekkehard, und überdies beſtätigte ihr
Wildens Schilderung, daß ihm der Tod will
kommen geweſen. Sie wußte daß er ſie ge
liebt hatte. Wieder lächelte ſie. Daß Gödölly
Feſtungshaft erhielt, war für ſie von un
ſchätzbarem Wert. Sie war alſo vorläufig
geſchützt vor ihm, und bis er wieder frei kam,
war ſie mit ihrem Gatten längſt an irgend
einem Ort zum Sommeraufenthalt oder Gö
dölly vielleicht ſogar in ein anderes Regiment
verſetzt. Friſt gewonnen, alles gewonnen.
Klingenbergs Liebesopfer hatte ſie mit einem
Schlag aller Sorge enthoben. Dafür ſollte
er auch einen ſchönen Kranz bekommen mit
einer Widmung, welche ſie ſelbſt verfaſſen
wollte. Er hatte immer ſo feſt auf die Un
ſterblichkeit der Seele geſchworen. Nun, viel
leicht machte der Himmel eine Ausnahme mit
ihm ſie ſelbſt hatte längſt aufgehört, daran
zit glauben dann würde ihn dieſer Beweis
ihrer Dankbarkeit mit freundlicher Genugtuung
erfüllen. Klingenberg tot Gödölly ver
haftet. Es gab doch noch gute Geiſter die
ſich bedrängter Menſchenkinder erbarmen.

Vom Salon herüber tkönte jetzt Wildens
ausgeglichenes ſtimmungsvolles Spiel. Julia
nahm eine friſche Zigarette vom Tiſch Und
ſchob ſie in ihr Mäulchen. Und nun mundete
ihr dieſelbe

23.
Drei Woche nwaren vergangen, ſeit das

Duell Zwiſchen Klingenberg und Gödölly
ſtattgefunden. Vergebens hatte die neugierige
Welt die Urſache desſelben zit ergründen
geſucht das mhſterisſe Dunkel teilte ſich
nicht.

Julias zuweilen wiederkehrende Bangigkeit
war bald gänzlich geſchwunden, und auch die
ängſtliche Furcht, mit der ſie in der erſten
Woche nach jenem Feſt ihren Gatten beob
achtete wenn derſelbe einen Brief erhielt,
welcher nicht vorher durch ihre Hand gegangen
war zufriedener Sorgloſigkeit gewichen Wie
ſie es mit Sicherheit erwartet, es kam kein
zweites Schreiben von Frau Petrovie. Sie
hatte das ſtolze Bettelvolk“ da unten auch
diesmal richtig taxiert. Jhre Geſundheit war
ſaſt gänzlich wieder hergeſtellt. Nur ein
ſchier überirdiſcher Glanz in den Augen, der
ſie jedoch bloß noch ſchöner machte, war ihr
von dem böſen Anfall zurückgeblieben und
ein leichter, unmerklicher Huſten, den ſie ſo
viel als möglich vor ihrem Mann verheim
lichte. Oft führte ſie ihr Spitzentüchlein ver
ſtohlen an die Lippen, und jedesmal ſicherten
rote Tropfen in das ſeine Linnen.

Mademoiſelle Margueritens ſcharfen Augen
entging dies auf die Dauer nicht. „Aber
das iſt ja Blut!“ ſchrie ſie entſetzt, als ſie
eines Tages dazukam, wie Julia ihr Taſchen
tuch in das mit Waſſer gefüllte Lavoir
tauchte. „Gnädige Frau müſſen ſchleunigſt
einen Arzt konſultieren.“

Julia ſchüttelte bloß unwillig den Kopf.
„Unſinn, machen Sie doch nicht ſo viel Auf
hebens S iſt ja lächerlich. Und vor allem
ſtecken Sie es nicht meinem Mann. Sie

würden ſich dadurch bei mir ſo ſchaden, daß
ich Jhren Anblick nicht eine Stunde länger
ertragen könnte.“

„Aber aber,“ wagte die Franzöſin
einzuwenden, „ſagten gnädige Frau denn nicht,
daß Jhre Mutter auch an der Schwindſucht
zugrunde gegangen iſte“

Julig lachte ſchrill. Auche Hm, Sie
ſind ſehr aufrichtig, Mademoiſelle. Jhre
freundliche Prophezeiung wird ſich aber
hoffentlich nicht erfüllen. Das bißchen Huſten
und das bißchen Fieber, bah! Längſtens April
gehen wir an die Riviera, dann wird alles
gut. Damit ſchickte ſie das beſorgte alte
Fräulein heim. Um ihren Gatten über die
wahre Urſache des Huſtens hinwegzutäuſchen
verlegte ſich Julig mit einer von ihm arg
getadelten Paſſion aufs Rauchen. „IJch
weiß ja, das dumme Rauchen reizt meinen
Kehlkopf,“ ſagte ſie, „aber es iſt nun einmal
meine Leidenſchaft und meine einzige dazit.
Jhr Männer habt ſo viele Leidenſchaften,
und doch duldet ihr keinen Vorwurf

Wilden lächelte Jch habe nur eine
Leidenſchaft.“

Welche
„Meine Frau.
Sie dankte ihm mit einem Kuß für dieſe

Zzarte Schmeichelei. Und gleichzeitig fragte
ſie ſich, warum ſie denn in ihrer Ehe nicht
den Vollgenuß des erträumten Glückes fand,
da Wilden ſie doch anſcheinend treu und
innig liebte.

„Wir müſſen Fräulein von Ried einladen,
hatte Wilden geſagt, als ſie gemeinſam die
Liſte der Perſonen feſtſtellten, welche an dem
von ihnen veranſtaltekten Revancheabend
teilnehmen ſollten.

Müſſen e Wieder zuckte die Flamme der
Eiferſucht durch ihr Herz. Ich dachte, der
Verkehr mit Fräulein von Ried hätte mit
Frieſens Feſt abgeſchloſſen.

„Dazu ſehe ich keinen Grund. Wie du
dich überzeugt haben mußt, iſt das Miß
trauten, mit welchem man Fräulein von Ried
anfänglichentgegenkam, vollſtändig geſchwunden,

ja ſelbſt unſere ſtrengſten Sittenrichterinnen
haben deren ſympathiſcher Anmut auf die
Dauer nicht widerſtehen können. Und außer
dent liebes Kind, bin ich im Hauſe der beiden
Damen wiederholt mit großer Herzlichkeit
aufgenommen worden ſo daß ſchon eine ein
fache Höflichkeitspflicht mir gebietet, meine
Schuld an ſie durch eine Einladung zu
unſerem Abend zu ülgen.

Jn Julig gärte es „Und darauf daß
mir der Verkehr mit einer Bühnenprinzeſſin
läſtig iſt, nimmſt du natürlich keine Rückſicht
entfuhr es ihr.

Wilden blickte ſie ernſt an Ich begreife
deine Abneigung gegen Fräulein von Ried
nicht, Julia. Nie hat ſie dir das kleinſte in
den Weg gelegt. und wenn ſie von dir
ſpricht, ſo tut ſie es mit der größten Hoch
achtung

„Sehr liebenswürdig von ihr. Jch habe
mich du kannſt es mir glauben, Alexander
S genug bemüht, Fräulein von Ried Shm
pathie abzugewinnen. Es gelingt mir nicht.
Ich habe nun einmal eine Averſion gegen
Leute ihrer Profeſſion, und würde in dieſer
Beziehung mit einem Sanger ebenſo ver
fahren, wie mit einer Sängerin.

„Jch wollte du könnteſt ſo wie ich einen
Blick in das Lebensſchickſal dieſer Frau werfen
wandte er ſchmerzlich berührt et Wie ſo
gang anders würdeſt du reden.

„Und wenn es mir nun gelungen wäre,
in dein Geheimnis zu dringen fragte ſie

laiternd. Verwundert, faſt erſchrocken ſchaute
er ſie an. Sie lachte. Keine Angſt, nichts
weiß ich, gar nichts. Das vorhin war auch
gar nicht ſo bös gemeint. Lade ſie nur ein,
die ſchwarze Hexe, und, wenn du willſt, die
Alte dazit. Mir kann's recht ſein. Aber
gib mir keine Schuld, wenn ſie ſich nicht be
haglich fühlen. Speziell unter meinen Be
kannten befinden ſich noch Leute, deren Anſicht
über Kunſt und Künſtlerleben ſich mit der
meinen deckt. Und dann unſere jungen
Herren, weißt di, wenn die mal ein bißchen
Champagner im Kopf haben und Kuliſſen
wittern, werden gern kühn. Ich bürge für
nichts.

Wilden ſchrieb Fräulein von Rieds
Namen auf das Papier und ſchob dann die
fertige Liſte in die Taſche. Deine Furcht
iſt ganz unbegründet, ſagte er, indem er auf
ſtand und ſich zum Gehen wandte. „Ein
Mann weiß gewöhnlich ſchon auf den erſten
Blick ob er ſich gegen die Dame, der er ſich
nähert, Freiheiken herausnehmen darf oder
nicht. Und Fräulein von Ried hat in ihrem
Benehmen wahrlich nichts, das einen dazu
ermuntern könnte. Er ſieht nicht mehr das
raubtierartige Schillern in Jultas Augen.
Ahnüngslos hat er ihr das Urteil geſprochen
Gödölly hatte es ja gewagt, ihr nahe zu

kreten; und Gödölly kannte die Frauen
Sie ballt die kleine Hand zu einem

winzigen Fäuſtchen. Mehr noch als der
unbewußt ihr angetane Schimpf macht ſie die
Hochachtung raſen, welche ihr Mann der
Sängerin zollt. Iſt es denn gar ſo ekwas
Erhabenes, dem Gatten davonzulaufen, um
zu der abwechſelungsreicheren Karriere einer
Diva zurückzukehren e Und ſie muß dieſe
Anbetung dulden, in ihrem Hauſe, an dem
auch nicht ein Stein Erſchrocken unter

bricht ſie ihren lauten Gedankengang, beugt
ſich vor lauſcht, ſchlägt dann behutſam die
ſchwere Samtportiere auseinander. Nein,
Gott ſei Dank, niemand hat ſie gehört. Noch
bebend von der Aufregung tritt ſie ans
Fenſter. Jhre Finger tkrommeln nervös an
dett Scheiben, und während ſie in das kalte
Winterbild hinausſtarrt, zieht es ihr immer
und immer wieder durch den Sinn: „Bin ich
nicht die Herrin Habe ich nicht das Recht,
mein Haus denen zu verſchließen, die mir
nicht angenehm ſind?“ Sie lacht bitter
Recht? Hatte ſie nicht all ihre Rechte frei
willig ihrem Gatten abgetreten Und vorhin,
als es ihr ſchon auf der Zunge lag ihn
daratt t erinnern, daß es ihr Haus ſei in
das er ſeine Gäſte lud, da hatte ſie s noch
im letzten Moment hinabgewürgt aus Furcht
vor der Kataſtrophe welche dieſe Mahnung
zur Folge haben würde. Sie kannte ſeinen
Stolz Jhr zuliebe ſie wußte wohl,
warum ſie es verlangt hatte er darauf
verzichtet, einen Beruf zu ergreifen Die
kleinſte Anſpielung von ihrer Seite. und er
war imſtande, ſich als nächſtbeſter Ladenjunge
zit verdingen, bloß um nicht ihr Brot zu
eſſen. Solch ein Skandal war durchaus nicht
ihre Abſicht. Bloß daß er es ſo ganz ver
geſſen zit haben ſchien was er ihr dankte,
das wunderte ſte. Frieſen war in dieſem
Punkte anders der machte kein Hehl daraus,
daß ihn Kitty aus arger Bedrängnis gerettet
hätte. Jm Gegenteil, er umgab ſie mit
hünderterlei Aufmerkſamkeiten, wodurch er ſie
freilich auch ſür das zu entſchädigen ſuchte was
er ihr nicht bieten konnte und ſie klugerweiſe auch
micht von ihm verlangte: Liebe. Alſo gerade
das, was ſie ſelbſt nicht entbehren kann.

Fortſetzung folgt,)
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Nr. 32.

Neueste (Doden
S C

I. Sommerkleid aus abgepaßtem Kattun. Großer Hut mit Feder
ſchmuck für Damen. Als Sommerneuheit ſind ſehr ſchöne abgepaßte Kattun
ſtoffe wieder eingeführt worden. Unſere Vorlage zeigt die Verarbeitung
dieſes früher ſo beliebten Materials, das ſich gewiß wieder neue Freunde
erwerben wird. Abgepaßte breite Bordüren und einfarbige Bortenränder
begrenzen den Saum des oben leicht eingekrauſten Rockes und ſie umranden
auch die Ueberbluſe, an der Tülleinſätze mit Bortenbegrenzung als kleine
Aermelteile angefügt worden ſind. Tüllzwiſchenſatz bildet auch den Einſatz
mit hinten ſchließendem Stehkragen und die Stulpen der von oben nach

unten mit Köpfchen eingereihten dreiviertellangen Aermel. Tüll und
Straußfedergarnitur auf dem großen ſeitlich aufgeſchlagenen Strohhut

2. Sommerkleid aus Waſchbatiſt mit Stickereibeſatz für junge Damen.
Zartblauer Batiſt bildet das Material des Kleides. Gleichfarbige Stickerei,
Valenciennesſpitzen und Spitzendurchzug mit ſchwarzem Samtbändchen
bilden die Garnitur. Der oben gruppenweiſe in kurze Säumchen abgenähte
Rock iſt unten mit 2 cm breiten Säumen verſehen, zwiſchen denen ein
etwa 12 cm breiter Stickereiſtreifen angebracht worden iſt. Ebenſolche
Streifen mit Durchzug und Spitzen legen ſich bretellenartig vorn und hinten

I. Sommerkleid aus abgepaßtem Kaktun. Großer Hut mit Federſchmuck. (Rückanſicht.) 2. Sommerkleid ans Waſchbatiſt mit Stickereibeſat
für junge Damen. (Kückanſtcht.)
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(Rückanſicht.)

über die Bluſe. Dieſe zeigt oben in Säum
chen genähte Einſatzteile mit Sattel und
Stehkragen aus Tüllſpitzen. Puffenteile aus
Tüll mit Spitzen und Auſſchlägen verlän
gern die halblangen Pufſfärmel. Kleiner
Hut in Toqueform mit Gazeband und
Federbuſch garniert.

3. Waſchkleid aus gemuſtertem Batiſt
für den Landaufenthalt. Das Kleid aus
waſchbarem, weiß und blau gemuſtertem
Batiſt iſt in der einfachſten Weiſe herge
ſtellt. Den aus geraden Bahnen geſchnittenen
oben eingereihten Rock verzieren drei

S fchmale Säume. Die viereckig ausgeſchnittene
Bluſe mit dreiviertellangen Puffärmeln
wird von Lochſtickerei mit Spitzenabſchluß
garniert. Der große runde Strohhut iſt
reich mit Blumen und Seidenbandſchleifen
geſchmückt.

4. Morgenjacke aus Batiſt mit Kimono
ärmeln. Den mit Stickerei ausgeſtatteten
Sattelteilen ſind die unten offnen Aermel
mit angeſchnitten. Sattel und Aermel ſind
mit auslanguettierten Zacken verſehen.

3. Waſchkleid ans gemnſtertem Hatiſt für den Landaufenthalt.

Das untere Jackenteil iſt in Pliſſeefalten ge
legt. Schluß mit Seidenbandſchleife.

5. Faltenkleid mit Unterbluſe für Mäd
chen von 8- 10 Jahren. Der ärmelloſe vier
eckig ausgeſchnittene Hänger aus ſeingeſtreiftem
Wollſtoff iſt in drei tiefe Quetſchfalten geordnet.
Knöpfe befeſtigen die Schulterpatten. Glatter
bezogener Stoffgürtel. Die darunter gezogene
auswechſelbare Bluſe kann beliebig aus Katkun,
Leinen, Flanell oder anderen Wollſtoffen an
gefertigt werden. Feine Säumchen in Sattel
höhe. Zierſtiche als Umrandung des Kragens
und der Stulpen

6. Bluſenkleid aus kariertem Stoff für
Mädchen von 6 7 Jahren. Kleinkarierter
und einfarbiger Kattun iſt dazu verarbeitet
worden. Der letztere umrandet das in Pliſſee
falten geordnete Röckchen. Den viereckigen
Ausſchnitt der oben eingereihten Bluſe ergänzt
ein Sattel mit Stehkragen aus gemuſtertem
Stoff, der von abgepaßten Kattunborten be
grenzt wird. Bluſenärmel mit Stulpen
Glatter durch Stoffſpangen geleiteter Gürtel.

7. Reiſekleid aus geſtreiftem Wollſtoff mit
halblangem Paletot und Sechsbahneurock.
Geſtreiftes und einfarbig graues Tuch iſt zu
dem Reiſekleid verarbeitet worden. Das letztere
beſetzt in Sichelform den fußfreien Rock, deſſen
ſechs Bahnen Steppereien auf den Nähten und
auf dem Randſaum zeigen. Der anliegende
Paletot mit geteilten Vorder und Rücken
teilen zeigt ſchmale Einfaſſung. Einfarbiges
Tuch belegt den Schalkragen, die Taſchenklappen
und die Aufſchläge der mäßig weiten Keulen
ärmel. Einreihiger Kuopfſchluß. Kleiner Stroh
hut in Fantaſiegeflecht mit Blumen und Federn
ausputz.

d
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5. Faltenkleid mit Anterbluſe
für Mädchen von 3- 10 Jahren.
6. 68luſenkleid aus kariertem

7 Zahren.

4. Morgenjacke aus weißem Hatiſt mit Kimonoärmeln.

Stoff für Mädchen von 6 bis 7. Keiſekleid aus geſtreiftem Wollſtoff p
8. Keiſekleid ans Kariertel

n Reiſekleid an
einkariertem engliſchRock iſt nur l h

zeigt geteilte Vordeſe
ärmel. Atlasfutter.
ſchluppen.

9. Waſchbluſe e
die Bluſe am beſten a
mull bildet ihr Mahder
dicht eingereiht. Die et
einander, Spitzenjahſheg
kragen aus Spitzenſt i

10. u. II. Zwiſt
Schürzen zeigen die
des Stoffes und der n
mit angeſetzten Schule
Gürtel trägt das Hä

12. Straßenanzſten
Mode begünſtigt an
ſtreiften und einfarbiſdies
zum Ausdruck. An ſie

z
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ſekleid anf mit kurzem Jackett. Das Kleid iſt aus
t engliſch geſtellt. Der mäßig weite ſiebenbahnige
ir wenig kurze Jackett mit einreihigem Knopfſchluß
e Voorde le Schalkragen. Mäßig weite Keulen
asfutter ntchen mit Garnitur von Seidenband

ſchbluſe ermein und Spitzenbeſatz. Man arbeitet
am beſten igt dazu eine Untertaille. Weißer Punkt
ihr Mahſderen Bluſenteile ſind auf den Schultern
iht. Den vorn zum Schluß kreuzweiſe über
Spitzenjahſhegrenzung der Ränder. Einſatz mit Steh
Spitzenſt Puſſarmel mit Spitzenabſchluß.
11. Zu Mädchen von 5--8 Jahren. Beide
igen die m. Sie unterſcheiden ſich nur in der Art
und der ander Beide beſtehen aus dem Hänger

e e gierliche Schleifen gärnieren. Der glatte

a intraßenanzſtem Rock und einfarbigem Paletot. Die
nſtigt an beſonders die Zuſammenſtellung von ge
d einfarb dies bringt die Vorlage des Straßenanzuges
uck. An ſe Falten geordneke Rock hellgrau und

9. Waſchbluſe mit halblangen Aermeln und Spitzenbeſah.
(Rückanſicht.)

ſchwarz geſtreift. Aus blauem Tuch iſt der Paletot gearbeit
worden. Er iſt mit einem Schalkragen aus Sammt und Ver
ſchnürung ausgeſtattet. Ein weißer Weſteneinſatz verbindet die
Vorderteile. Der halblange Schoß zeigt lange Schlitze. Stoff
patten verzieren die kurzen Volantärmel. Blaues Strohbarett
aus Fantaſiegeflecht. Federbuſch und helle Roſe als Garnitur.

13. Toilette aus Tüll und Spitzen für Geſellſchaſten,
Reunious u. dergl. Das Material beſteht aus gepunktetem
weißem Tüll, welcher von ſchwarzen Spitzen und Samtband
garniert wird. Die Bluſe iſt oben ſattelartig in Fältchen ge
näht. Darüber iſt die Spitzengarnitur bretellenartig angebracht
Die Puffärmel mit Spitzen und Schleifenausputz ſind halblang.
Faltenſtehkragen. Spißengalons beſetzen in Längslinien den

12. Straßenanzug mit geſtreiftem Rock und einfarbigem
Paletot. (Rückanſicht.)

weiten ſchleppenden Rock und ſie durchqueren
ihn mit bogig aufgarniertem Samtband.

14. Praktiſcher Unterrock aus kariertem
Alpaka für die Reiſe. Dem vberen glatten
Teil des Rockes aus kariertem Alpaka iſt
ein breiter in Pliſſeefalten gebrannter Vo
lant angeſetzt, deſſen Abſchluß wieder ein

gereihter Volant bildet. Der letztere
iſt in ſchräger Stofflage verarbeitet
worden. Samtband deckt die Anſatz
nähte der Garnitur.

15. Praktiſche Hängerſchürze für
Kinder von 2 Jahren. Sie be
ſteht aus grauer Leinwand. Ein
Stickereiſtreiſen und Säumchen ver
zieren ſie gürtelartig. Eingereihte
Volants als Aermel und Rand
abſchluß.

16. Einfache Bluſe mit ange
ſchnittenen Aermeln. Sie iſt aus ge
punktetem Flanell gearbeitet. Bluſe
und Aermel ſind im Zuſammen
hang geſchnitten. Den vorderen Knopf
ſchluß verdeckt eine Mittelquetſchfalte.

wollſtoſf Paletot und Sechsbahnenrock. (Rückanſicht.) Steh und Umlegekragen. Schmaleßarierteſurzem Jackett. (Rückanſzcht.) 10 11. Zwei Schürzen für Mädchen von 5-9 Zahren. Aermelſtulpen.



Neueste Moden
Verwendung unmoderner Häkeldecken.

Die alten, weißen, gehäkelten Deckchen
vertrauern in Schränken und Käſten ihr
Daſein. Doch da eingeſetzte und ange
ſetzte Häkeleien für Kleidungsgegenſtände
augenblicklich modern ſind, können wir
ihnen mit etwas Nachdenken zu neuem

8 c
Die nächsete WVummer
bringt praktische Moden
für Knaben und Mädchen
und einen Schnittmuster-

bogen.

Glanze ver
helfen Ge

wöhnlich ſind
die einzelnen
Sterne und
Ringe der
Deckchen an
einander ge
näht. Wir

trennen ſie mit
feinem Scher
chen behutſam

auseinander
nnd haben nun
Material für

verſchiedenes.

e 14. Praßktiſcher Anterrock aus kariertem Alpaka für die Keiſe
Bluſengarnitur

für ein junges Mädchen, Kragen und Manſchetten. Ich ſtellte ſie her aus ſtark
fädigem Bluſenleinen, ſetzte rund herum einen Häkelſtern an den andern, ſie
untereinander feſtnähend und in den Stoff einlanguettierend. Man heftet erſt
auf und beginnt an den Ecken. Der Stoff wird darunter vorgeſchnitten auch
können kleine und große Sterne abwechſeln. In den Fond kamen nun Figuren,
aus kleinen Sternen und Ringen, an jede Ecke eine und eine in der Mitte
Das Innere der Ringe wird durch den Stoff hindurch durchlocht und lan
guettiert. Niemand ſicht dieſer aparten Garnitur den Urſprung an. Jn ähn
licher Weiſe laſſen ſich Krawattenenden, Schürzen, Bluſen, Scheiben gardinen
und Deckchen herſtellen. Zu letzteren verwendet man auch feinen Kongreßſtoff
Auch der kleinſte Stern iſt zu gebrauchen, nur muß man ſich die Muſter vorher
zuſammenſtellen und aufheften. Die Arbeit geht dann ſehr räſch. A. M.

Eine Leſerolle aus alten Lederhandſchnhen. Liegt das Buch platt auf
dem Tiſch, ſo blendet das Licht auf den Blättern, hält man es in der Hand
ſo ermüden namentlich ältere Leute ſehr leicht. Dagegen tut eine Leſerolle gute
Dienſte. Wer Handſchuhlängen liegen hat, kann ſie zu dieſer Rolle gut ver
wenden. Man ſchneidet die Längen in paſſende Streifen (zweierlei braunes
Leder, glattes und ſtumpfes abwechſelnd, ſieht am hübſcheſten aus) und näht
ſie mit der Maſchine auf der linken Seite zuſammen. Dann ſtickt man mit
Cordonnetſeide über die züſammengenähten Streifenteile auf der rechten Seite
in leichten Stichen eine niedliche Zierkante, welche die Nähte verdeckt, die
mittelſte Kante arbeitet man am breiteſten, auch etwas japaniſchen Goldfaden
kann man verſetzt anwenden. Von feiner Pikirhede macht man dann die Rolle
von zirka 30 cm Länge und einem Durchmeſſer von 10 em und überzieht ſie
mit derbem Jnletſtoff, über welchen man alsdann die zuſammengenähte Leder
ſtickerei zieht. Die Seiten werden leicht eingekrauſt und mit einem lederüber
Zzogenen Knopf geſchloſſen. Wenn man gegen ſolche Rolle am Abend ein Buch
legt, kann man in jeder beliebigen Entfernung leſen, ohne die Augen zu blenden

oder die Hände zu ermüden. Hedwig Meyer.Seidenreſtchen zu verwen
den. Auf eine ganz eigen
artige und billige Weiſe kann
man Seidenreſtchen ver13. Toilette aus Tüll und Spitzen für Geſellſchaften, Reunions u. dergl. wenden und zwar nicht nur

(Kückanſicht.) allein für Deckchen, ſondern
auch für andere hübſche Ar

beiten wie z. B. Theaterbeutel, Einſätze uſw. Die Seidenſleckchen
werden gleichmäßig (in gerade Vierecke) geſchnitten, von 7 8 em. im
Auadrat. Seidenbandreſte, ſowohl einfarbige als gemuſterte aller Art
ſind zu gebrauchen Dieſe werden nun an einander geheftet, helle und
dunkle untereinander, ganz nach Belteben und Geſchmack, bis man die
gewünſchte Größe erreicht hat. Sodann verdeckt man die Anſätze durch
gelbes Seidenbändchen, welches höchſtens om breit ſein darf. Dieſes
wird nun vermittelſt Reihgarn aufgeheftet, ſodaß der Stoff den Eindruck
von großen Carreaux macht. Alsdann beginnt die eigentliche Arbeit,
die man am beſten auf dem Rahmen ausführt. Man benützt dazu
allerhand Reſte von Stickſeide, wie man dieſe von Handarbeiten aller Art
übrig hat und führt auf der Seidenfläche kleine, unregelmäßige Vorſtiche
aus, ganz plan und regellbs, wie ſie einem von ſelbſt in die Finger
kommen. Sobald der Seidenfaden vernäht iſt, greife man zu einer an
deren Farbe, auch die gelben Seidenbändchen ſind zu übernähen. Sehr
gut macht ſich ein heller Stich auf dunklem Grunde, ſowie umgekehrt,
dunkle Stiche auf hellem Grunde, recht dicht an einander. Dieſes ein
ſache Verfahren bringt eine unvergleichlich ſchöne Wirkung hervor und
läßt ſich ſogar durch Kinderhände bewerkſtelligen. Auch für ältere
Damen iſt dieſe leichte und angenehme Arbeit zu empfehlen. Außer
dem hat man die Annehmlichkeit, die oft unnütz daliegenden Seiden
fleckchen und Reſtbeſtande von Stickſeide aufbrauchen zu können. Die
Deckchen füttert man mit leichter gelber Seide ab, ebenſo die Theater

15. Praktiſche Hängerſchürze für beutel. Letztere verziert man außerdem mit gelben Bommelchen oder 16. Einfache 6Gluſe mit angeſchniktenen
Kinder von 2 Zahren. Schleifchen und Seidenkordel Wasgäuerin. Aermeln für die Keiſe.
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Sächſiſch- Chüringſche Hausfrau 9

Schwarzes Sommerkleid mit
Tunika aus Filetſtoff.

(Kum Bilde auf der erſten
Umſchlagſeite,)

Bei aller Vielfältigkeit, die der
Mode auch in dieſer Saiſon eigen iſt,
hält es doch immer etwas ſchwer, für
ſchwarze Kleider geeignete und dabei
abwechslungsreiche Vorlagen zu finden.
Daher ſind auch die Anhängerinnen
der ſchwarzen Tracht beſtändig wegen
der Machart und der Wahl der Stoffe
für ihre neuen Toiletten in Verlegen
heit. Unſer dem Pariſer Hauſe Roudeau

entnommenes Modell löſt die Aufgabe
trotz ſeiner ſchwarzen Farbe, für das
Auge wohlgefällig zu wirken und einen
eleganten Eindruck hervorzurufen, in
vollendeter Weiſe Die große Augen
blicksmode, die ſich aber aller Wahr
ſcheinlichkeit noch lange erhalten wird
ſind, wie wir unſeren Leſerinnen bereits
an anderer Stelle berichtet haben,
Filetſtoffe. Dieſe Neuheit iſt auch an
unſerer Vorlage angebracht, und zwar
hat man ein vollſtändiges Ueberkleid,
das aus Ueberbluſe und Tunika beſteht,
daraus gefertigt. An den Kanten iſt
dem reichen und geſchmackvoll gemuſterten
Gewebe eine griechiſche Bordüre aus
Seidenröllchen auf Tüll und eine
ſeidene Blende angefügt. Der Stoff
des Untergewandes, das mit Bordüren
aus ſchwarzem Jet und Knöpfen gar
niert iſt, beſteht aus ſchwarzem Orepe
de Chine. Ein weißer Einſatz aus
Chiffon, den ein kleiner Spitzenkragen
umgibt, bringt einen belebenden Ton
in die vornehme Toilette

Sonntag Bouillonſuppe mit Eier
ſtich. Rindfleiſch mit Meerettich
ſauce und Kartoffeln. Flammeri
mit Rhabarberunterlage-

Montag Grießſuppe mit Ei ab
gezogen. Große Bohnen mit
Bauchſpeck.

Dienstag Bohnenſuppe mit Würſt- man zurück in die Suppe, worin die
chen. Spargelgemüſe mit kalter Krebſe gekocht haben, und läßt ſie
Beilage. nochmals gut ſieden. Zu der aus

Mittwoch: Bierſuppe. Pfann gepreßten Krebsbutter gibt man zwei
kuchen mit Kartoffelſalat.

Donnerstag: Reisſuppe mit Ro
ſinen. Sauerkraut mit Eisbein
und Kartoffelbret.

Freitag: Gebrannte Mehlſuppe.
Backobſt mit Klößen und Speck.

Eßlöffel Mehl, läßt es bloß darin an
laufen, daß es nicht braun wird, füllt
mit der Suppe, worin die Krebſe ge
kocht, auf, läßt alles gut aufkochen,
ſeiht dann die Suppe durch ein
Suppenſieb, gibt das ausgelöſte, etwas

Sonnabend Saure Linſen und zZerſchnittene Krebsfleiſch dazu und
Rauchenden. Arme Ritter zum richtet die Suppe über gebähte Semmel
Nachtiſch. würfel an. Zum Bähen der Semmel

z würfel braucht man wenig oder garReicher Küchenzettel. kein Fett. In eine Kaſſerolle in die
Sonntag: Krebsſuppe. Tauben Röhre getan, werden ſie bald gelbrot

braten mit Salat, Kartoffeln und
Kompott. Abends: Spargel
ragout in Muſcheln.

Montag: Kräuterſuppe. Rinds
rouladen mit gerührten Kartoffeln.

und trocken.

*Spargelragout in Muſcheln.
500 8 geſchälter Spargel wird in 2 cm
lange Stücke geſchnitten und mit wenig

2 z Waſſer, Salz, einer Priſe Zucker3 r 7n wer Wir t einem Stückchen Butter weich gekocht.
er. Zwei ſehr e KalbsmilgZwei ſehr große Kalbsmilche werden

Dienstag Wurzelſuppe. Gebackene Stunde in kleinem Topfe weich ge

Kalbsleber mit Mohrrüben. t n ee c r ocht mit etwas Salz und einerAbende Saure Kartoffeln mit Meſſerſpitze Fleiſchextrakt. Die Kalbs
Aufſchnitt. milche können durch eine große KalbsMittwoch Graupenſuppe. Hammel der Schweinszunge oder 9 e ſchieres
fleiſch mit Kümmelſauce und Ser Kalbfleiſch erſeßt werden. Soll ein
iettenklsß Abends Milchreis. größeres Ragout entſtehen, ſo nehme

un erete iteiſhnpne m an 2 Kalbemilche, 1 Zunge 500
ſ. S S eGries (das Fleiſch wird zur Suppe. Falbfleiſch und ettba 1 kg Spargel.

gereicht). Fſſchhohlnudeln mit Hſuf die einfache Portion von 2 Kalbs
Rapünzchen e milchen und 500 S Spargel nehme

Freitag (vegetariſch) Weizenſchrot nan eine Einbrenne von 62 e Butter,
ſippe. Eier Jrikaſſee. inſen- 50 Mehl und Liter von Spargel
Vagouk. Apfelſinenreiss. und Fleiſchbrüt ß ere Fleiſchbrühe zuſammen. Dererns Hafergrütze mit Hage Sauce iſt ſodann nach Geſchmack

Zitronenſaft, Teelöffel vorher er
rührte Sardellenpaſte, Muskat, eine
Meſſerſpitze Fleiſchextrakt, ein Löffel

Sonnabend Brotſuppe. Herings
klopps mit Kartoffeln. Abends

SMReoſterſpeiſe Ton eWenn e in der Form mit Madeira oder Weißwein zuzuſetzen.
e Das Ganze wird mit einem EidotterKrebsſuppe. Für etwa ſechs ſ abgezogen, und Zuletzt werden die

Perſonen nimmt man 20 mittelgroße
Krebſe, wäſcht ſie rein, ſiedet ſie mit
grüner Peterſilie und Salz in Waſſer
ab, löſt das Fleiſch aus und ſtößt die
Schalen im Mörſer gröblich; die
Schalen werden nun mit einem Stück
Butter gedünſtet, dann ein ſchwacher
Löffel Mehl dazugegeben, und noch
weiter etwas dünſten gelaſſen, dann klößchen an, die aber die Größe einer
dieſe Butter durch ein Tuch gedrückt. Haſelnuß nicht überſteigen dürfen

Spargelſtückchen und die zierlich ge
ſchnittenen Stückchen der Kalbsmilche
hinzugegeben. Einige Moxcheln oder
Champignons oder 15 Krebsſchwänze
oder alles zuſammen Vverfeinern ſehr,
ſind aber nicht notwendig Soll für
einfachen Tiſch das Ragout verlängert
werden, ſo fertige man kleine Fleiſch

Die ausgedrückten Krebsſchalen gibt M. K.

?Dicke Buchweizengrütze 2508
Buchweizengrütze wird mit wenig Salz
und Waſſer und ſtetem Rühren dich

Stunde bei mäßigem Feuer aus
gequollen und mit überſtreutem Zucker
und heißer Milch vder ohne Zucker
mit brauner Butter als Sauce gegeſſen.
50--70

Eier Frikaſſee. Jn zerlaſſener
Butter ſchmort man kleingeſchnittene
Pilze, etwas gewiegte Zwiebel und
Peterſilie, ſalzt gelinde und gibt der
Menge entſprechend Mehl hinzu, be
reitet mit Hilfe einer Obertaſſe voll
Sahne, die man nach und nach zu
gießt, eine ſeimige Sauce daraus,
welche man mit Wurzelbrühe verdünnt
und dann mit etwas Wein und
Zitronenſaft abzieht. Die damit ge
füllte Schüſſel wird mit hartgekochten,
in Vierteln geſchnittenen Eiern garniert
und können Kartoffeln beigegeben werden.

5Reſterſpeiſe. Die Fleiſchreſte
der Woche werden fein gewiegt und
ſchichtweiſe mit Scheiben geſchnittenen,
abgekochten Kartoffeln in eine Form
geordnet. Butter oder Fettklümpchen
werden, je nachdem das Fleiſch fett
oder mager war, viel oder weniger
dazwiſchen gelegt, auch gießt man etwas
Brühe über alles hinweg und bäckt die
Speiſe Stunde lang.

Empfehlenswertes Rezept.
Griechiſches Beefſtegak. Rohes

Rindfleiſch wird fein geſchabt, dann
noch feiner mit dem Wiegemeſſer ge
hackt, fein geſchabte Zwiebel, fein ge
hackte, grüne Peterſilie und (auf
40 Deka Fleiſch eine halbe Semmel be
rechnet) geweichte und gewiegte Semmeln
kommen darunter gemengt. Zu dieſer
Maſſe gibt man dann Salz, Zikronen
ſaft und etwas Muskat, formt kleine
Laibchen, welche man in Mehl dreht
und auf Schmalz abbratet.

Praktiſche Winke.
Aus einer alten Ampel einen

modernen Beleuchtungsgegen-
ſtand herzuſtellen. Ich fertigte mir
aus einer alten Ampel, wie ſie ſich
beinahe in jeder Häuslichkeit vorſindet,
auf ſehr billige und einfache Weiſe

Unerreiehte Wirkung

Reinen Teint erzeungt und Sommersprossen
entfernt sehneli, stecher und billig

Halitlor-Sommorsprossen-breme

per Dose Mk.
Hahiſlor- Company Doberan 108, Mecklby,

Velche vorhandene Verkaufsstellen nachweist-

Villengrundſtück.
Jn veſter Lage in Schweidnitz, am Fuße

des Enulengebirges, an der waldarkigen Pro
menade gelegen, iſt ein gut gebautes Villen
grundſtück, beſtehend aus Hochparkerre, 1. Etage
und Bachgeſchoß, mit insgeſamt 14 Zimmern
nebſt Souterrain mit Kellerwohnung und
Badergum, 2 Veranden, Garten, Gas und
elektriſchein Licht, Waſſerleitung uſw. für
38 000 zu verkaufen. Mietsertrag zirka
2120 Anzahlung nach Vereinbarung

Wrain Dr. Klam roth. Schweidniß.

ZahnAtelier
Paul Puetsech
Kaiſerſtrafßze 13 (Ecke Wilhelmſtr.).

Ganze Gebiſſe und Erſatzteile in natür
licher Ausführung Umarbeitung nicht
paſſender Gebiſſe. Stiftzähne, Plombieren,
ſchmerzloſes Zahnziehen uſw. [lss

empfehleEin S Aus O Kleiderſtoſfe,
Konfektion, ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſiſche Gardinen von
76 g. an bis zu den beſten Genres. [1490
Auf Wünſch Teilsahlung ohne Preisauffchlag

e Billigste Bezugsquelie S
r f. Bilder, Hemälde, Einrahmung von

S ildern, Spiegeln u-ſämtl. Hlaſerarb.
Groß. Lager in Gold u. Bolikurleiſten.

S Moderne Rahmen. Vergolderet- [1609
Adel Sehille, Sr. Suntere ten

S

2Den tiefen Schmerz der Trauer
um einen l. Ve benen lindert wohltuend ſein Porträt in lebenswahren Farben, welches
nach jeder alten P raphie als Spezialität, zu ſtaunend mäßigen Preiſen vom Kgl. Hofmaler
und Hofphotograph Karl Kuiper hergeſtellt wird. Zahlloſe herzl. Dankesſchreibent aus
allen Kreiſen Früher Höfferts Atelier. Breiteweg 1 (nur 1 Treppe [1652

Nene G I2 Monats Kursfür junge Damen und Herren zur Ausbildung für Bureau und Kontor, beginnend mit jedem
Aonalsanfang. Einzelne Fächer können an jedem beliebigen Tag begonnen werden in
Sehsnschriften, Bnch führung Konkorarbeiten, Vechnen, Korreſpondenz, Skeno
graphie, Maſchinenſchreiben, Deutſch Richtigſprechen und ſchreiben) uſw. Tages und Abend-

urſe. Fürſorge und Stettennachwets. Nähere Kuskunft bereikwilligſt. [1684
Nandelssehnle G. Volkmann, Nayleburg, Rimmelreiehstr. 22.

Nur

Iigchler-
Brücke

No. 6—7

Biligste

Nur
Tischler-

Brücke
No. 6

Grösste
Auswahl

vorm. B. Oehl mann.
Grösstes Spesialgeschäft m

1600

Kinderwagen und Verandenmöveln.

Zettedern-
Reinigungs Anstalt

Frau Hüten-Angelrath érfur gasse I.

KoſtümStickerei

WVäſchegeichnen

liſſceBrennerei

Gustav Voigt
Telephon 1269 Erfurt Anger 19 I.
Earl Thielecke, Nagdehurg

Dreiengelſtrafze 12. Teleph. 2302.
Tiſchlerei mit elektr. Betrieb

Kontor Und Bureaueinrichtungen. [1454

Frauenbar
wird durch Elektrolyſe ſchmerzlos
und ohne Narben unter Garantie
für immer entfernt [1473

Sachgemäße Geſichtsbehandlung.

Beſeitigung aller Teintübel.
Frau. Anders, Prfart

Jnſtitut für Geſichtspflege,
Nachoderſtraße 24, pt.
2 Minuten von der Bahn.



10 Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
eine hübſche moderne Ampel, die das machen läßt, daß man die Glasröhren Abend reigend glitzern und funkeln, zu Fritz Müller, Bernbüurg, Walther
Entzücken aller meiner Bekannten an den betreffenden Stellen anfeilt beſitzen. Grete Heiſe. ſtraße 19.
hervorruſt. Zu dieſen Zweck entfernte und dann nach der entgegengeſetzten e FritzWilke, Magdeburg Gouvernements
ich durch Aufbiegen der Meſſingteile Richtung bricht, wodurch ein ganz e ſtraße 5, III.die Glasglocke, drehte das obere glatter Bruch erzielt wird. Nun Ratsel e ECCG. Der betreffende Preis ſteht dem Ge
Meſſingteil um und zwar ſo, daß der

weitere Kreis nach unten kommt, und
vefeſtigte an dem inneren, engeren
Rand die Zugketten. Alsdann ließ
ich mir vom Klempner zwiſchen dem
öheren und unteren Reifen drei
Stäbchen in ungefähr 22 em Höhe
anbringen, wofür ich 30 9 zu zahlen
hatte. Jch kaufte ganz dünne Glas
rörrchen, teilte dieſelben in entſprechender

Länge, was ſich ſehr gut dadurch

fädelte ich eine große Perle auf, ver
knotete feſt, zog den Faden durch das
Glasrohr und befeſtigte ihn oben an

Schnur.
Röhrchen auf dieſe Weiſe aufgefädelt
waren, befeſtigte ich die Schnur um

einer Nachdem

den oberen äußeren Rand.
nun die Freude mit ſehr wenig Mühe
und dem Geſamtpreis von nur 2
eine ſehr hübſche Ampel mit langen
franſenartigen Glasgehängen, die am

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver

Auflöſung
ſcintliche der Knackmandel 110 fügung. Auswärtige Gewinner erhalten

Oſter f. auf Wunſch den Preis per Poſt zitgefandt
Dkteret. Der VerlagIch habe Preiſe empfingen der „SächſiſchThüringſchen Hausfrait“.

Margarete Brückner, Magdeburg Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Gneiſenauſtr. 1, erſter Eingang III. Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Martha Thieme, Deſſau, Jonitzer Helmholtzſtraße d
ſtraße 19, II. (Eingang Weberſtraße).

u SBillig und StHerrensohlen u. Hlecke 2.50 M
Damensohlen u FHlecke 1.75 M.
Gr. Junkerstrabe 14, im Laden.
Die zu üppige Zuhbereitungsweise

ger Speisen

Wirch bekämpft in dem neuen,
soeben erschienenen

Diätetischen Kochbuch
on

Binswangen
mit begründender Kinleitung
von Direktor B. Binswanger.
Slegant gebunden e, e9

(2,60 Nonen)

a Verdaunvgskrankce
sollten sich die in diesem Buche
wieder gelegten wertvollen Winke
und neuen Gesichtspunkte zu

nutze wachen
Zu beziehen durch alle Buchhand-
lingen, sowie gegen Einsendung des
Betrages auch Portofreit vom Verlage.

Deutsohes Druok- u. Verlagshaus

em. b.
Berlins Lindenstrasse 26.
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Nachdruck wird ſtrafrechtlich verfolgt.

Leſern der Hausfrau
geſtatten wir, uns einen Gutſchein im Betrage von Mark 5, zu überreichen. Als
Gegenleiſtung erbitten wir uns von Jhnen, daß Sie uns in Jhrem Bekanntenkreiſe weiter
empfehlen. Anhängenden Gutſchein, welchen wir für Mark 5, bis zum 30. Mai 1908
in Zahlung nehmen, brauchen Sie nür mit Jhrer Adreſſe zu verſehen und denſelben inſt
einer geeigneten Photographie im Brief an Uns einzuſenden. Nach zirka 14 Tagen
ſenden wir Jhnen die ſprechend ähnliche, faſt lebensgroße photographiſche Porträt Ver
größerung, von der Sie freudig überraſcht ſein werden,

um ſo mehr, als Sie dieſelbe umſonſt erhalten.

Wir wollen durch dieſe für uns koſtſpielige aber wirkſame Reklame mit einem Schlage
unſere rühmlichſt bekannten Porträts auch in Provinzorten einführen, denn wir ſind im vor
aus davon überzeugt, daß Jhre ſämtlichen Bekannten von der lebens wahren Aus
führung des Porträts erfreut ſein werden. Welche Vorteile wir Jinen bieken, werden
Sie wohl am beſten zu beurteilen wiſſen, um ſo mehr, da es doch keinen ſchöneren
und paſſenderen Zimmerſchmuck gibt als lebenswahre Porträts von lieben
Berwandten und Angehörigen.

Wir erklären hiermit, daß die Vergrößerungen unter Garantie ſprechender Aehnlich
keit ausge ührt werden, und verpflichten wir uns, falls das Bild unähnlich ſein ſollte, 5
an Sie zu zahlen, ſo daß ein Riſiko für Sie ausgeſchloſſen iſt.

Unſer Atelier, welches weit über 200000 Bilder aller Art während ſeines
ſechsjährigen Beſtehens zur allgemeinen Zufriedenheit geliefert hat, hat ſomit den beſten
Beweis für ſeine Leiſtungsfähigkeit erbracht, und bezeugen das auch die vielen Anerkennungen,
die wir aus allen Geſellſchaftskreiſen empfangen haben und die für jedermann zur freien
Einſicht in unſerem Atelier ausliegen. Für die Reellität des Angebots bürgt unſere Firma,
welche das größte und lejſtungsfähigſte Inſtitut dieſer Branche iſt.

Jn der angenehmen Erwartung, daß auch Sie ſich von unſerer Leiſtungsſähigkeit
überzeugen und von unſerer beiſpielloſen, vorteilhaften Offerte Gebrauch machen werden,
ſehen wir der Einſendung Jhrer Photographie bis zum 30. Mai mit Vergnügen ent
gegen und zeichnen

hochachtend

vanc2. „Monopo““ Porträt Besellschaft

Die Bilder werden in Magdeburg uſw. vurch unſere Boten überbracht und ſind

dafür 50 Pfg. zu zahlen eNach anderen Orten werden die Bilder nur durch die Poſt frei ins Haus zugeſtellt gegen

Nachnahme von 1,20 Mk. S
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Sächſiſch Thüringſche Hausfrau t

Auflösung der Preisaufgabe in Nr. 200 der „Sächsisch- Thüringschen Hausfrau 66

Die fünf Volkslieder heißen: I. Sah ein Knab' ein Röslein ſtehn. 2. Ein Sträußchen am Hute, den Stab in
der Hand. 3. Was kommt dort von der Höh'. 4. Mit dem Pfeil, dem Bogen. 5. Jn einem kühlen Grunde

15. 25. Preis: 660 Seiten.

Erich Wenzel
parterre.

Eliſabeth Wölkert,
burgerſtraße 19.

Frau E. Felber, Halle a. Saale, Krukenberg
ſtraße 7, I

Auguſta Reinhard, Erxfurt, Herwarthſtr. 14, II.
Guſtav Becker, Eisleben, Rammberg 6, I
Minna Wendel, Halle a. S., Vietor

ſtraße 16, parterre.
Frau Julie Adam, Mühlhauſen in Thüringen,

Tileſiusſtraße 49, I.
Arnold Schwarz, Bernburg a.

ſtraße 71.

Friedrich Jacob,
weg 3, 1

Walter Stoye, Halle a. S.
Paul Laube, Halle a. S.

Je ein ſpannender Roman,

Weimar i. Th., Erfurterſtr. 53,

Magdebg.Neuſt.

Magdebg. Sudenbg., Lange

10. 14. Preis: Je ein Band von Burchard,
„Häusliche Küche.“

Frau Eliſe Bühring, Magdebg.Neuſt. Endel
ſtraße 31, Hof parterre.

Franz Kupfer, Halle a. S., Wilhelmſtraße 32.Nanny Hinze, Wernigerode, Schreiberſtr. i9

Fritz Hennicke, Magdebg.Neuſt., Mittagſtr. 34.
Elsbeth Kirchhof, Magdebg.Neuſt., Morgen

ſtraße 12, Hof

Hundis

Scheffel 9. Preis: Kolonialwaren im Werte v. 5 Mk.
E. Schwalowsky, Magdebg.Neuſt., Morgen

ſtraße 40.

S. Halliſche S. Preis: Seifen, Parfümerien im Werte von
5 Mark.

Klara Hirſchfeld, Erfurt, Moltkeſtraße 26

Mahbachſte. 3, I. 7. Preis 1 Ring im Werte von 5 Mark.
Merſeburgerſtr. 53, E. Frau Hort Herbart, Suderode am Harz.

6. Preis: 1 Broſche im Werte von 5 Mark.
Erna Haenſel, Wettin a. Saale.

5. Preis: Handſchuhe im Werte von 5 Mk.
Frau Minna Stich, Halberſtadt, Weingarten 26, I.

4. Preis: Schnhwaren im Werte von 10 Mk.
Frl. Eliſabeth Hellige, Diesdorf, Kr. Wanzleben.

3. Preis: Kleiderſtoff im Werte von 20 Mk.
Anne Marie Buhrow, e Tauenzien

ſtraße 8, IV.

2. Preis: Wäſche nach Wahl im Werte von
35 Mark.

Frau Auguſte Scholz, Magdebg. Neuſt., Um
faſſungsſtraße 83, parterre.

1. Preis: 1 goldene Uhrkette im Werte von
60 Mark.

Hans Sterzing, Gotha i. Th., Kindleberſtr 14

6 A. KamoId t H
Tamarin den

(mit Schokolade umhüllte, erfrisohende,
ab führende Friohtpastillsn) sind das

hmnste nd hl kendsteAbrühr mittel
Kinder. Brwachsene.
Schacht. (6 St.) 80 Pf. einzeln [5 Pf.

in fast allen Apotheken
Allein eoht, wenn von Apoth.G C. Kanoldt Nehf. in Gotha. G

Johannisbeerwein
ff. a Fl. nur 75 Pfg. (10 Fl. Mark).5. Fierſtedt K. Co. Zreiteweg 116.

3Alauener- Wäsche Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. 448
Monogramme von 10 an EinzelneBuchſtaben Dhd. von 65 9 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

26p1

Hochfeine edle
Kanarſen Vögelgebe ich preiswert 8

Koſten v. 8 bis 15 M.
Prämitert mit ſéas

über 500 Ehrenpreisen.
F. M. Gehlert,

Magdeburg Endelſtrafze

Magdeburger
Strumpfwaren Fabrik

uldreich Sehmidt,
Magdeburg, Breikeweg 68

Ratswageplatz. Fernſprecher 3897.
Strümpfe Handschuhe.

regunläir gestrickte Knabeénanzüge,
Unterzeuge, Strickgarne
in nur bewährten Qualitäten. [E665

ollh,

Franz Willecke,
Ecke Prälatenstrasse.

Empfehle wein reichhaltiges S in

Iher-1 Altendevearen

Viktoriastrasse Nr. 15 kore Präiatenstrasee
(1435

ſowie Unterlagen, auche VZöpfe von an gekämmten
5 t preiswert anHaar fertigWilh. Kessier, Friseur, Berliner

sStrasse gegenub. d. Kirche. Iass

C. Haack, Stephansbrücke 8
net Kindermänkel, hern. dunker,
Kleidchen, Schürzen u Röcke

in alten r ſowie nurD.Mitglied des Not Sarveret ns. [1613
ſam Klingenberg,

Sohokoladen- und Zuokerwarentabrit,

Magdeburg-Neugtadt,
Telephon 4371 [1420

empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Wonbon,Kakao, Schokoladen Srallinee, Mar
zipan, gebr. Mandeln, Huſtenhilf,
Waffelbruch, Erfriſchungs-Bonbon im

Einzelverkanf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Jn Magdeburg
Werlinerſtraße 1 Jakobſtraße 14,Sreiteweg 2498, Knochenhaäuerufer63
Halberſtädterſtr. Deaunmontſtr. 19
Sudenb. Str. 24, Schönebecherſtr 35/36.
Arndtſtraße Stephansbrücke 30/31,

BHohepforteſtr. 48, Goetheſtraße 19
Agnetkenſtraße 1. Tübeckerſtraße 18.
Amfaſſungsſtr. 37. „chmidtſtr. 45/46.

hindersehuhe

mür beste (ualitäten in grösgter Auswahl

Unterricht im Weiſznähen und Zu
ſchneiden wird gründlich erteilt. Freite-
weg 236. III, Eingang Bähnhofſtraße. [1667

Ed. Steinfeldt, eBreiteweg i65,
im Hause Café Sachtleben,

ars undJakobstr. 88,
E. Rotekrebsstr.

Bas STA
bester Spanſscher Wein für

Blutarme und
Magenkranke
Uberall z haben

Ich habe eine kluge, liebe (Dama!
Die gibt mir abends beim Schlafengehen keine Bonbons, ſondernSiegfriec Alterthum

Mechanische Strümpffabrik mit elektr. Kraftbetriehb

Anfertigung von
Ausstattungen und Extra Bestellungen

sowie
Reparaturen in kurzer Zeit

Anstricken und Anwehben
getragener Strümpfe, 1218auch wenn dieselben nicht von mir gekauft sind.

u e D 7

zwei Fays ächte Sodener Mineral-Paſtillen; und geh ich zur Schule,
dann bekomm ich immer gleich ſechs Stiick, damit ich mich nicht erkälte. Und ich bin auch nie nan und Mama ſagt, daran wären

nur Fays ächte Sodener ſchuld. Man kauft für 85 Pfennig die
Schachtel in jeder Apotheke, Drogerie und Mineralwaſſerhandlung,
weiſe aber jedwede Nachahmung mit Entſchiedenheit zurück. 1565

e geg i e 20 f. extra von E. S t. S 30.

Be Herkules Rossmark- Creme
erhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein. Verhindert Schüppen
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz a e

2, 4 u 6.8 Haarpflegemittel für jung u. alk. Vur echt in Wüchſ. à Mk
e Herkules Rossmark-Einreibung sbei Rheumatismus, Verven u. Rückenſchmerzen von ha Wirkung

Dgür wowe Kinder (engl. Krankh) bei ſtrofulöſen Erſchein. VerkauchuitgVerrenkung, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dieſe Einreihng An
entbehrl. Nur echt zu beziehen in Fl. à Mk. 2,50, 5 ünd 7 bei Vorein
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Künſtliche Spiegelranken,
Buketts, Blumenſtöckchen

eigener Fabrikatton, von 10 an. [1592
Siebert, Karlstr. 4, Ecke Brandenburgerſtr.

Fahrräder
beſte Marke, ſtabil,
elegant leicht. Lauf,

von 100 k. an. [1489
Teilzahlung gern gestattet, ohne Preis aufschlag.
Wringmaſchinen v. j. an empftehlt
Fr. Grongau, Jakobſtraße 4, I.

Wundervolle onſchöne
volle Körperform durch
unſ. ärztl. empf. Rährpulver
»Ihilossias (geſetzl. geſch.
preisgekr. Berkliir 1904. Aller-
ſchnellſte Gewichtszunahme-
Harank. unſchädlich. Viele
Anterkennungen. Kärt. 2
vei Poſtverſand Nachnahme
und Portoſpeſen extra

H. Ha ufe,Berlin s58.
Depot und Verſand in
WMagdeb.: JohannisApotheke. Johanniebergſr T (am Rathar 8).

et

Bei Influenza, Erkältungen jeder
Art, Rachenkatarrh usw. wirkt der
ärztlich empfohlene Inhalierapparat
PFromptin vohltuend! Gutes Vor-
beugungsmittel Stets gebrauchsfertig
in der Kleinsten Tasche für Mund und
Nase. In hübschem Etui 75 Pf. Zu
hahen in Apotheken und Drogerien.
Garantol-Ges. m. h. H., Dresden-A. 19h.

Grfolgreiche Behandlung

Zleichſucht, Anterleibsleiden, Raſſagen
jeder Art durch ärztkich geprüfte Raſtenrin.

Fran Glatzel, Magdeburg,
Fürsten ufer s I a. d. Strombrücke
Sprechſtunden von 10——5 und 7—8 Uhr abends

Elite-Eupress-Sohneieroil

Anfertigung feiner [1580
Herren und Knaben- Garderobe

nach Maß Spezialität, wenn der Kunde
den Stoff zugibt. Anzug v. 15 an.

Schicker Sitz garantiert
Herren und Damenkleider werden
Lepariert, neu abgefüttert, ge
ändert und aufgebügelt von der

Silite 8xpress Sehneiderei
Seaumoutstr. 17, II, Rarl Dittmar

Grade Haare
erhalten ihre Farbe wieder durch
Colid 6. Masche 2,50 Mark. Garantiert
unschädlich. Diskreter Versand. [541
K. Freisleben, Dresden I, Postpi. 5.

Grudeöfen
in allen Größen von Mark 3.50 an,

Aſchbehälter
zur Anfertigung ſämtlicher Blech

ſchmiedearbeiten empfiehlt ſich [1598
G. Senwarz, Dreienbrefelſtrafte Kr. (0.
Brautschleier, Brautkraänze

in friſcher und Linſſcher yrte

Gold und Silberkränze Stkraußfedern
Sallgarnituren Deßoratkionsbkumen

einpftehlt in großer Auswahl [1237
Klara Gasser, Berliner Straße I.Spezial Geſchäft künſtlicher Blumen

Photographie X. Zoesehe

Verlinerſtraße 9 (in alten Friß)
enipfiehlt ich zur Auferttgung von
guten haltbaren Photographien in

moderner Ausführung
I tzd. Vieit-Matthilder v. 5 Mk. an
I Vergrösserung 80/40 gratis.

Gruppen-, e atte1698
Spezialität

ſowie

Pelgroterungen,

Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

[1629Praton trages 29
Kleider dere Kostümoe,

frühber:Frälatenstrae J e

aus der Vabrik I. Mundlos Co. Magdeburg-N.,
S Fabrikate allerergten Ranges.

Alleiniger Vertreter kür Magdeburg und Umgegend

Willy Zäge, Nagdehurg, Altmarkt 13,
9 gegenüber dem Aaiset Otto Denkmal

FBeparaturen werden schnell [1578
und gewissenhaft ausgeführt.

Dreatzteile Nadeln feinstes Nahmagohinenol eto.

klolemacher Papketthohne
Fabrikanten

Holzmacher C Patté,
Magdeburg

Preisgekröntes Fabrikat z. Bohnen

S von Parketthöden, gestrichenen
F Fussböden und Linoſeum, sowie

zum Aufpolieren von Möbeln etc.

Man achte genau anf
die Fabrikmarke

W

Vor
Nachahmungen

wird gewarnt

V

Allseitig anerkannte
Vorzüge:

Desinfizierende
Wirkung,

Reinigung der
Luft

durch Bindung

des Staubes. Schutzmarke!
V V
Zu haben in Büchsen à O Pfg. und M. in den meisten

besseren Kolonialwarengeschätten usw. [1529

Man achte gens
auf die

e

erst eBroschüure Berilim,
FriedrichWie heile

joh mein Bein selbste
von Dr. Strahl, Hamburg, Besenbinderhof 27 Ih

gratis. Operationslos. Behanaig V. Krampfadern, Aderknoten
Feit Gelenken, Wunden, ist eln, Beingesehwüren, nass. u.

trockn e Sal2fluss, tie u. a Beinleiden

gtrasse 105 a.
Sprechst. tägl.

Dresden,
Christian-
Strasse 37

etc. [1578

Sterilisiert!
Vorzüglichſter Erſatz für Mutter
milch. Aerztlich erprobt. Verhütet
und beſeitigt Brechdurchfall,
Diarrhoe, Darmkatarrh.

Ko Doſe 55 Pfg. Ko

trag
Friedrich Branckt,

frische Wurst.
Rneipp sehes Schrothrot

Das billigſte und beſte Brot

Große Skorchſtraße 5. 1653
Käſe Dampfkäſerei, Forderſtedt. [1509

Hausschlachte-Schlackwurst-

für Sagentkeidende. ärztlich einpfohlen.

Eck. Storing, Steinstrasse 5.

iſt zu haben in der Bäckerei von

verſendet Poſtkollt für 3 Mark

Jeden Dienstag i. Freitag

Fr. Züen, Berlinerstr. 1. Fernſpr. 3251.

e Abend friſches Weißbrot.

Wilnelm Wrede
Magdeburg

Doſe Mk zu haben in den Hauptbahnhof, Werte
Telephon 2299Apotheken, Drogerien

empfiehlt gut brennende Prima
und Kolonialwareunhandlungen. GrudeKoks, Braunkohlen- Briketts

Schneider5 Garz, weiſter,
Ignekenſtraße 1. Eingang Lüneburgerſtraße,
2 Treppen, Anfertigung von Herren und
Knaben-Harderoben nach Maß, Muſter
lager in nur Saiſon-Teuheikten. Huch
kann der Kunde den Stoff zugeben
1658] Kammgarn abglanzen.

Reparakuren ſauber und billig.

Deppige Büste
Schöne volle Körperfornt.
erlangen Sie ſicher durch
Buſennährpulv. Hrazinot-
Karton 2 k. 8 Kartons
Zur Kur erforderl. 5 k.
Zahlreiche Dankſchreiben
Gar. unſchädlich. Diskr.
Verſ. all. echt v. Apoth.
Möller, Serlin 695Zorndorferſtraße 9. lösoSehleifereit

Scheren, Raſter- Wolf-, Wiege-Waſchinenmeſſer äller Art werden
geſchliffen, nene Klingen eingeſetzt, ſowie

alle Reparaturen ausgeführt. [I661
A. Leohner, Stephan brüc 10

hustenſ
ſeine Geſ e liebt, J ihn

5245 not. begl. Zeugniſſe bezeu
gen den hilfebringenden

Erf von lass

Zruſt- Raramellen
feinſchmeckendes MalzExtrakt.

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen Huſten, Heiſerkeit, Ka
tarrhe, Verſchleimung, Rachen
katarrh, Krampf u. Keuchhuſten.

Paket 25 Pfg. Doſe 50 Pfg.

or- alteKaiſer s Bruſt Eyralt

De haben in den Apotheken
beſſ. Kolonialw Höl

und
ſauber

mir
nach neueſteméSchnitt

„Das Schneidern“
erlernen beiJunge Damen

theoretiſch und praktiſch in kurzer Zeit.
Damen Koſtüme werden elegant und
ſauber in kurzer Zeit angefertigt. 8

Marie Rramer, Modiſtin,
Zövf 66, Eingang Straßburgerſtraße.

Serücken, Ankerlagen, alleZöpfeHaararbeiten billigſt bei

228 1579
Wilhelm Ahlslöter

Kleine
Geschäfts Anzeigen

Wort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehr und
Unterrichts- Anſtalten uſw. Aufnahnte.
Schluß der Anzeigen- Annahme Sonnabends.

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 nur 25 SächſiſchThüringſche Haus
frau“, Regierungſtraße 14.

———„[-Z uPrivat-Anzeigen.
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik finden nur Anzekgen von
Privatleuten Aufnahme, geſchäftliche Anzekgen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

Waſchmaſchine, „Johns Volldaiupf“,
wenig gebrauchte, preiswert zu verkaufen.
Friedrichſtadt, Brückſtraße 10, I.

See Waſch maſchine billig zit
verkaufen. Olvenſtedterſtraße 47. III rechts

Suche für Jtinenau in Thüringen eine
Köchin oder ältere perfekte Stütze. Stellung
ſehr angenehm. Frau Lehrer Reiſchke, Halle
a. Se Moltkeſtraße 00
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau Magdeburg, 17. Mai 1908.

Nnotographie!
Theo COIassens, [1386

gegenüberAn alten Brücktor 3-4, vom Wilhelm Theater.
e EHochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen.

Ein
und behält oft entſtellende Narben

Rusche-Oell!
für Salate unck Majonnaisen

Hohnö! Sesamöl Erdnussö!
Klein- Verkauf vom Fabrik-Lager, Kutscherstr. 19.

Speise- Oel Zentrale Rusche Co.
Fernsprecher Nr. 1828. 1651

Der Detailverkauf c
Harsuchs Handschuh Fabrik
belndet gegenüber lesGrosse Münzstr., Kaesebier Ullrich.

Otto Gr itzseh, Aſter Marie ptr., l. u. II.
Jnhaber: M. Bee

Spezialität Komplette Kücheneinrichtungen

Gardinen

zin Fabrilz-

das Feuer, hat aber verhe
gebranntes Kind die grbßten Schmerzen auszihalten

Jn jedem e ſollte deshalb eine
Schachtel der vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertrefflichen Wenz el Salbe nur das beſte Mittel für
durch Verbrühen oder e nnen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine

ünfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen. Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen Hämorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt 1 pro Schachtel

Allein Fabr. Chr. Weneel 1464
Rohlenwaschmasehlne

„Reinwäscher“
D. R. G. N. 213 897

prämiiert mit goldenen und silbernen Medaillen.

Das Zeste der Gegenwart.
Prospekte gratis.

Liefere die Maschine 8 Tage zur Probe.

asehmaschinen- und Wäsoherollen- Fabrik

Viele Zeugnisse.

0. Freydank
OIvenstedt bei Magdeburg es

Magdeburg

Sspanner
ſind äußerſt praktiſch. 1596

Fr. F. PPrietz,Nenſtadt, Nachtweideſte 34, II,

Er. W. M olbor um.
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und AlleinVerkauf von

Garich's Ronfektions-Büsten,

und Wo

Fernſprecher 3112. verſtellbar Und nach Maß, zu feſten Katalog- Fabrikpreiſen,
Preisliſte gratis. ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an

I 39ſHKnnahme von
Hbonnements u. Inſeraten

ehens würdigkeiten
ung Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzvurg, Jahnshöhle, KslLandgestüut Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte und
Altertumsküunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich 111
Uhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. gausser dieser
Zeit, on 1I1-1 Uhr, I Mark Eintritt

Städt, Muüseum der Moritz-
burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
Il--2 Uhr bei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Zoologisches Institut, Dompl. 4,
täglich I1—2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Museurn, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Direktoriums zu
besichtigen.

Franckeschestiftung., Francke-
platz I täglich 8 6. Bintritt frei

UDniversitäts-Bibliothek, Brie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8—1
und 2—4. Eintritt frei.

Bibliothek der Morgen-ländischen Gesellschaft, Wilhehn-
Strasse 96 37, täglich 122.

Bibliothek der Kals. Leopold
Carol. deutschen Akademie derNaturforseher, Wilhbelmstrasse 36/37,
Montag und Donnerstag 4—5, Dienstag ind
Freitag 3 7.

Kunstgewerbe- Verein, Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag Il Mittwoch
und Hreitag 8--9 frei.

Bibliothek des Oberberg-
am tes, Friedrichstrase 18, täglich III
frei.

2zo0l0Scher Garten Tiergarten-
Strasse, Dienstags, Breitags und SonntagsKünstler Konzerte Reiehhalt. Tierbes tand
in Naturgehegen

Private Küunst-Ssalons, Tauseh
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Stadt Theater, Alte Prowenade,
Opern und Schauspiele. MNochentags
7 Uhr, Sonntags 3 und 7 Uhr

Neues Theater, Gr. Ubiehstr. 3,
Operetten und Eistspiele. Wochentags
85 VUbr, Sonntags 8 md. 88 Uhr.

r

m Halle Saale e
I

Géeſchäftsſtelle:
53 Ceipziger Straße 53

a

Apollo Theater, Merseburger-strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr. Sonntags 8
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spieſordnung. Wochentags 8 Uhr,
Mitrwochs und Sonntags 3 und 8 Uhr.

Meine Damen,
wollen Sie ſich einen ſchönen

eine ſchöne Haarunteropf lage oder Stirnfriſur
9 zulegen, dann wenden Sie

ſich bitte an meine Firma, denn ſämtliche
künſtlichen Haararbeiten werden von

e mir ſelbſt aus reinem Damenhaar gear
beitet; leiſte auf ſelbige langjährige

nRaiser-Automat
Garantie auf Haltbarkett der Farbe.
Jede künſtliche Haarabeit wird auf

AmBahnhof- u. Riebeckplatz.
Nur feinste Speisen und Getränke.

Wunſch von eigenem ausgekämmten

Yon üh 7 bis nachts 2 Uhr

Haar gearbeitet. Verſand genau nach
Einſendung einer Haarprobe. Zahle

I Achtungu u von
Handdeuterin h

höchſte Preiſe für ausgekämmtes

au Prietse

Damenhaar. [1481

Fra [15Halle a. S., Kleine d akrahe II.

Hallesche Zopffabrik

Es in allen Farben verkauftZöp S auch fertigt ſolche
8891

von Otto Siebert,
Spezialiſt für Haarpflege,

Halle a. S-, Leipziger Straße 55.

Seean, ſowie Unterlagen,
pre uſw.

Emil Stemmler, valle g. S.
Glanchaerstrasse 79, Beke Moritzbrücke

Daſelbſt wird fortwährend jeder Poſten
aunsgekämmtes Damenhaar gekauft [1530

Rünstliehe Zähne.
Behandlung kranker Zähne

Franz Airgekorn,

Halle a Se
Leipzigerste. 22 23

Sprechzeit 8- 12 nnd 26 Uhr.

Aufsehen
erregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb. los
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt.

Kulante Bedienung, auf Wunſch TeilzahlungAuguſt Fute, Muſikwerlke, Ammendorf (Saalkreis).

Heparaturen
von Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wring

maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen
ſchnell und billig. [1447

Fahrrad-Avolck,Halle a. S. Meteritestrasse 5.

extra ſtarken ong enz für Wieder
verkäufer

(garantiert
mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2,50wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei über Ah
Labor. E. Walther Halle a. S., Stephanstr. 12.

Dein Antlitz

M stitut kär molerne

Khönhoitspllege

kükkernung lästigor

Haaco duroh Elehtrolyso

A. Nagner
Halle a. S.

Augustastr. 18, II.

m
Zillige Zöpfe!

Größte Auswahl in allen Farben.
Von ausgekämmtein Haar werden Zspfe

billig angefertigt von 1522
Frau Gehrecke, Harz 25.

Zu ſprechen von früh 8 Uhr bis abends 9 Uhr.



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau

In Bepflanzungen von Balkons sowie in Anfertigung von Blumenarrangements, Tafel-
zu billigsten Preisen bei reellster

Bedienung empfehlt sichdekorationen, Buketts, Kränzen und sämtlichen Bindereien
Wilhelm Funke, Handlung frischer und Künstlicher Blumen, Breiteweg 96 97.

früher in der Firma H. Gemsjäger tatig. 1696

Wer bei Kaphensgst klauft,
ſpart Geld!

Kleiderſtoſſe, Hettfedern,

Inlekts, [1654

Gardinen u. Weißwaren
Gtto Raphengst,
Ialberstädter Strasse 100.

Richard Gorgass
vorm. Georg Glaassen. [1567

Spöchtſon, lagerung, Rolllührbetrieh

Täpliehe Pakettahrt zwischen Stadt u. Vorstädten

Möbel Transport
per Bahn ohne Umladunssowie innerhalb der Stackt

Mittagstrasse es Fernsp pr. 3989.

Lina Veyerstein
Magdeburg

Tischlerbrücke I8
Ecke Königshof.

Spezialhaus

Damenpute
Korsetts 1678

e schick und billies.

S zum 15. 6., evtl. früher oderSuche ſpäter, für Magdeburg zur

Unterſtützung im Haush. u. Miterzieh.
mein. 3 Kinder v. 6—9 Jahren (teilweiſe
Ueberwachung der Schularbeiten) ein
einfaches, kinderliebes Fräulein nicht
unter 20 Jahren, das bereits in ähnl.
Stell. war. Gehaltsanſpr Zeugnisabſchr.
u Photogr. erbeten Off. unt. S. 100
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. [1679

Park Restaurant

Er 3835

Grosse Kinderspielplätze

rn
TELEFOM 3333

Angenehmer Vamilienauſfenthalt.
Schöner schattiger und wohblgeptlegter Bark mit Hunderten von bequemen Sitzplätzen.
Aussichtsturm mit meilenweitem Kusblick bis Zum Harzgebirge mit dem Brocken.

[1627

für je Jugend mit vielen Kinderbelustigüngen und Apparaten.

Pflaumen -FIus,
anerkannt beste Qualität
offeriert von 5 Pr. an per

Gustav Kööhler, Magdeburg,
Leipzigerstr. 14.

Pfünd 15 Pfg. S

Pflaumenmusfabrik mit elektrischem Betrieb.

Dhr.
1445

15 cm breit, 4 k.

Der Verkauf ist geöffnet von s l und 26

Srauselegern

Fortwährend treffen aus unseren Besitzungen in Südwest- und
Ostafrika Rohfedern ein,
heute nur noch: Kurze Straussfedern m lang, 10 cm breit, I MK.
15 cm breit, 1,50 M. zirka 20 cm breit, 2,50 MK. lange Strauss-
federn mit extra starkem Kiel, 40-—50 cm lang, 12 cm breit, 3 K.

welche verarbeitet werden und so Kosten

18 cm breit, 6 AIK. eine Stola, 2 m lang,
Köstet 14 Mk. von Marabu nur 8,50 Mk.
machen wir gern Ansichtssendungen, sonst Nachnahme

M. Messe, Hresden, Sohoffolstr. I0, Il 12.
Straussfedernimport und Blumen fabrik

In besseren Federn
[347

Fried. Schrader
Geldschranklabrik

Magdeburg, Deter- Str. No. 12,
mGeldschränke,

eigenes Fabrikat, feuer und diebesſtcher,
in anerkannt äußerſt ſolider Ausführung

von 125 M an
n 150 30 M.

10

Kassetten

Kopierpressen
Nähmaschinen 60 I. an
Wringwmaschinen, en 15 II. an

Johns Volldampf- und
Sehmidts Patent. Waschmasehinen

von 60 III [1697
Brobemaſchinen ſtehen grak. z. Verfügung.

Ferniprecher 3209. Preisliſte frei.

3 Zahn Atelier
Richard Sass,

Breiteweg 56. el. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.

Strengste Diskretion
2ügesichert.

Zahn ziehen schmerzlos,
Spez. Porzellan-, Gold-, Silber-,

Amnlgam-, Zement-Plomben.

Solice Preise. SL

Aufpolieren von Zöbeln, Bianinos,
auch Reparakuren werden

ſauber ausgeführt. Note Möbel werden
auf Wunſch nußbaum poliert. [1577

Fr. Lucoke, Tiſchlermeilter
Breiteweg 101, Eingang Wallſtraße

Nervenleiden a
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Darm-, VBlaſenleiden,
offene Füße, Driſen, ſowie alle anderen
heilbaren Krankheiten behandelt diskret [1298

Frau Wolf, Magdeburg
Viktoriaſtraße 1, 2 Trp.

von

von

5 Pfennig
das Wort. Stellerr-Anzeiger i Million

Kuflage.
Erſcheint in „Fürs Haus“ und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S., Hamburg, Hannover, Köln,

an die Geſchäftsſtelle „Fürs Haus“, Berlin S. Lindenſtraße 26.Leipzig, Magdeburg und Umgebung. Aufträge ſind zu richten

Angebote
Skübe der Hausfrau für größeren Haushalt

Zunt ſofortigen Antritt geſücht. Dieſelbe
muß mit allen häuslichen Arbeiten betraut
ſein, kochen, plätten und etwas ſchneidern
können. Nur Danen von ruhigem, freund
lichen Weſen im Beſitze guter Zeugniſſe,
wollen ſich unter Angabe ihrer. Anſprüche
melden bei Oscar Arnold, Grünhain im

Erzgebirge. [1085G Ein junges Mädchen zur Erlernung
der feinen Küche und des Haushaltes

Ohne gegenſeitige Vergütung, Familtenan
ſchluß. Näheres Hotel Goöldener Anker,

Neuenahr. [1077En beſſeres, gewandtes, nicht zu junges
Mädchen aus guter Familie, erfahren in

der einfachen und feineren Küche, welches auch
Hausarbeit neben zweitent Mädchen, über
nimimt, wird geſucht in Vertrauensſtellung
von kinderloſent Ehepaar nach Friedenan bei
Berlin. Zeugniſſe und Photographie einſenden.
Offerten E. II4an Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26. e

Stüte Für Beamtenhaushalt (8 Perſonen)
auf dem Lande zum 1. Juli einfache

Stütze geſücht, die mit Hilfe der Hausfrau
alle Arbeiten verrichtet. Zeugnisabſchriften und
Gehaltsanſprüche unter W. A. 1148 an Fürs
Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26, erbeten.
Früchtiges Mädchen vder einfache Stütze die

alle Hausarbeit übernimmt, für kleinen,
beſſeren Haushalt, drei Zimmer, Familien
anſchluß, 60—70 Taler, verlangt zum
I. Juni Direktor Fietz, Berlin, Manſiein

ſtraße 6. [1147Enſae Skütze, in allen häuslichen Arbeiten
erfahren, in bürgerlichem Haushalt, zwei

Perſonen, zwei Kinder, neun Jahre und ſechs
Jahre geſucht. Offerten mit Gehaltsau
ſprüchen erbittet C. F. 10 hauptpoſtlägernd
Reichenbach, Vgtl. 1117
G zum 1. Juni in kleinem, feinem

Haushalt ein Kochfräulein, das gut kochen
kann. Gehalt monatlich 25—30 Küchen
mädchen und Hausmädchen zur groben Arbeit
vorhanden. Adreſſe Frau Kömmerzienrat
Piſtor, Jugenheii au der Bergſtraße. Villa
Piſtor Jm Winter Darmſtadt. [1Ii46

Af Stütze ſüche per ſofort gebildetes, doch
einfaches, junges, geſundes, evangeliſches

Fräulein, in Küche, Haushalt und Nähen
erfahren, bei Faämtlienanſchluß (ein Knabe
von ſechs Jahren). Dienſtmädchen im Hauſe.
Gehaltsanſprüche, Zeugniſſe und Bild an Frau
Kaufmann E. Brugmann, Antwerpen, Belgien,
lIongue rue de lévyeque 45, [11653

Suche für ſofort gebtldetes, häusliches Fräu
lein, geſetzten Alters, welches ſelbſtändig

kocht und in allen Hausarbeiten bewandert
ſſt. Es wird nur auf eine Dame reflektiert,
welche ein ruhiges, dauerndes Heim ſucht.
Zeugnisabſchriften und Gehaltsanſprüche er
bittet Frau Guts und Ziegeleibeſitzer Schmidt
Fernewerder dei Ketzin a. H. S

Suche zum 1. Junt erfahrenes, zuverläſſiges
Fräulein als Stütze (Kinderfräulein),

welches perfekt kocht und die Pflege und Er
ziehung eines vierjährigen Knaben mit über
nimmt. Mädchen wird gehalten. Angebote
mit Bild, Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen
an Frau Lina Heine, Landsberg a. W.
Richtſtraße 47. [1184

eſucht ſogteich oder ſpäter gebildetes, junges

Mädchen heiteren Temperaments, aus
guter Familie, zu jährigem Jungen und
Sjährigem Mädchen, bei Familtenanſchluß.
Stütze und Hausmädchen vorhanden. Zeügnis
abſchriſten, Gehaltsanſprüche und Bild erbittet
Frau Stabsarzt Dr. Jacubaſch, St. Andreäs

berg, Harz. [1136

G iiſte Kindergärktnerin,

ch ſuche eine tüchtige, einfache Juüngfer,
W die gut ſchneidert, plättet und ſriſiert,
Zeugnisabſchriften und Photographie erbeten.
Baronin Brockdorff, Kaſtorf bei Kleeth in
Mecklenbuürg. 11r18
Suche für ſofort für meinen kleinen, feinen

Haushalt (zwei Perſonen) junges Mädchen
aus beſſerer Familie, ohne gegenfeitige Ver
gütung, Taſchengeld nach Jahr. Eigenes
Zimmer, eventuell Fantilienanſchluß. Frau
Maurermeiſter Finſter, Letſchin t. Sderbruch

Geſuche.
St 31 Jahre, ſucht Stellung als Reiſe

vegleiterin Offerten Konzerthaus Poſen,
Kronpriuzenſtraße 98. [1086
1 Hlihriges junges Mädchen ſucht Aufnahme

in liebenswürdiger Familie zur Hilfe
und weiteren Erlernung des Haushaltes ohne

Vergütung bet vollſtändigem Familienanſchlüß.
Auch wo kleine Kinder. Offerten unter
E. Kr. 19 Berlin Poſtaint 36. [t157

23 Jahre alt,
init beſten Reſerenzen, ſucht zum Oktober

Engaägement nach dem Ausland, am liebſten
mit einer Familie von Deutſchland aus
Offerten erbitte höflichſt unter H. 1155
an „Fürs Hans Berlin Lindenſtraße 26.
Grete junges Mädchen, Lehrerstochter,

ſucht in kaufmänniſcher Familie Aufnahme
wo ihr Gelegenheit geboten wird, ſich noch
weiter im Haushalte zu vervollkomniten.
Familienanſchluß und Taſchengeld. Frau
W. Bernburg, Saale, Sedanſtr. 14, II. [I129
Je Mädchen ſucht Stelle als Stütze in

beſſerem Haushalt, wo ſelbige ſich im
Kochen vervollkommnen möchte und wo Mädchen
vorhanden bei vollſtändigem Famtlienanſchluß,
etwas Taſchengeld. Offerten „1750“ poſt
lagernd Wernigerode. [1140

u gebildetes Fräulein (Mühlenbeſitzers
tochter), evangeliſch, 81, die vier Jahre

bei Verwandten gewirtſchaftet, Kenntniſſe in
Buchführung und etwas Schneidern hat, ſucht
Stellung, am liebſten wo Gelegenheit, die
Führung einer Poſtaägentur zu erlernen vder
bei einzelner Dame zur Unterſtützung in Haus
und Geſchäft. Offerten unter P. B. 1126 an
Fürs Hans Berlin, Lindenſträße 26.

ochter aus guter Familie, 19 Jahre alt,
in Penſion und Kochſchitle ausgebildet,

in allen Zweigen des Haushaltes praktiſch
erfahren, zur weiteren geſellſchaftlichen Aus
bildung in feinem Hauſe unterzubringen geſucht.
Bedingung: vollſtändiger Familienanſchluß,
kein Gehalt, eventuell Taſchengeld. Offerten
unter F. H. 1145 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26.

Sie zum 15. Jult für meine l7 jährige
Tochter Stellung, wo ſie unter ſelbſtändiger

Leitung der Hausfrau das Kochen erlernen
kann. Familienanſchluß Bedingung, kleines
Daſchengeld erwünſcht. Dresden oder Um
gegend bevorzugt. Offerten unter K. H. 2
paſtlagernd Kahla, Thüringen erbeten. [1154
Ein gebildetes junges Mädchen, 18 Jahre alt,

kinderlieb, im Haushalt nicht ganz un
erfahren, ſucht zum 7. Stellung zur Ver
vöollkommnung im Haushalt. Vollſtändiger
Familienanſchluß Bedingung, etwas Taſchen
geld erwünſcht. Land bevorzugt. Offerten
erbeten an Elſe Lorenz, Neuendorf bei

Ueckermünde. [1158AMAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
Schinſz der Anzeigen Anngahine

für den
i „Stellen-Anzeiger“

iſt ſtets
12 Tage vor Erſcheinen des Heftes
VVVVVVYVVVVVVVVVVVVVY

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tulke, Magdeburg für Moden- Roſe Lindermann, Berlin, für Jnſerate
für alles übrige: Dorolhee Goebelker, Berlin. Druck u. Ve tag Deutſches Drucke u. Verlagshaus (S. in b.

und Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg,
Zweigniederlaſſung Magdeburg, Regierungeſtr. 14, u. Halle a. S., Leipzigerſtr. 53
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